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7 Sitzung vom 30 Januar 11 Uhr
Der Präſident theilt dem Hauſe ein Schreiben des

Kaiſers mit worin derſelbe für die durch das Präſidium dar
gebrachten Glückwünſche zum Geburtstage ſeinen Dank
ausſpricht

Die zweite Berathung des Etats wird fortgeſetzt beim
Etat der landwirthſchaftlichen Verwaltung

Bei Tit 1 der Ansgaben Miniſter tritt
Abg Bork ul für die geſetzliche Regelung der Verhältniſſe

der Kommunalforſtbeamten ein namentlich in Hinſicht auf
die Reliktenverſorgung

Abg Schulz Lupitz freik betont die Nothwendigkeit einer
rationelleren Waſſerwirthſchaft im Intereſſe der Landwirthſchaft
beſonders in den Ueberſchwemmungsgebieten Ebenſo müßten im
Jntereſſe der Moorkultur für die Verſuchsſtationen höhere Be
träge ausgeworfen werden Die Koloniſation der fiskaliſchen
Moore müßte nach Kräften gefördert werden

Abg Halem nl wünſcht eine erweiterte Fürſorge für die
landwirthſchaftlichen Winterſchulen

Landwirthſchaftsminiſter v Lucius Die Verbeſſerung der
Stellen der Kommunalförſter liegt mehr an den Gemeinden als
an der Regierung Indeſſen hat die Regierung in der Rhein
provinz und in Heſſen das Jhrige gethan um den Wünſchen der
Kommunalförſter nach Regelung ihrer Penſionsberechtigung
und der Relikten entgegenzukommen ſoweit das ohne zu große
Belaſtung der Gemeinden möglich iſt Eine bezügliche Vorlage iſt aber im heſſiſchen Provingial Landtag abgelehnt
worden Eine Entwickelung der Waſſerwirthſchaft nach Vor
ſchlägen der Regierung iſt auf den Widerſpruch der DeichJnter
effenten geſtoßen welche der Regierung ſämmtliche Koſten auferlegen
wollen Nur einige gemeinnützige intelligente Großgrundbeſitzer
haben ſich bereit erklärt ſolche Anlagen zu machen Jch bin
bereit die nöthigen Mittel zum Theil zu ſchaffen wenn ein
größerer Deichverband ſich zur Uebernahme des Riſikos und
eines Theils der Koſten bereit erklärt Mit kleinen Mitteln läßt
ſich in einer ſolchen Sache nicht viel machen Was die Ausgaben
für die Moorſtationen betrifft ſo könnte ich meinerſeits eine Er
en des Fonds empfehlen aber die Finanzlage hat allen

deſſorts die Nothwendigkeit ſich zu beſchränken auferlegt Die
vorhandenen Fonds reichen völlig zu den laufenden Ausgaben
aus Und wir können mit unſern Erfolgen zufrieden ſein

Die Förderung der landwirthſchaftlichen Winterſchulen ſteht
nach den im Landesökonomiekollegium gepflogenen Verhandlungen
und den Nachrichten aus allen Provinzen zu erwarten Selbſt
in den öſtlichen Provinzen wo die Theilnehmer an ſolchen
Schulen weite Wege zu machen haben haben ſich die
intereſſirten Kreiſe zur Förderung landwirthſchaftlicher Schulen
bereit erklärt

Abg v Schalſcha Centr Das Widerſtreben der Deich
intereſſenten hat in den meiſten Fällen einen Schein von Be
rechtigung denn die Experimente werden von der Regierung im
allgemeinen Jntereſſe und nicht für einzelne Adjazenten gemacht
Jch empfehle die Verſuche in kleinem Maßſtabe zu machen und
ich würde der Regierung zu dieſem Zwecke zwei ſogenannte
Polder zur Verfügung ſtellen denn ich verſpreche mir von ſolchen
Verſuchen einen großen Nutzen

Damit ſchließt die Debatte Der Titel wird bewilligt
Bei Kap 161 Titel 6 Vermeſſungs Wieſen und Meliorations

beamte befürwortet
Abg Sombart nl eine verbeſſerte Stellung der Wieſenbau

meiſter Abg Dr Enneccerus ul eine Gehaltsaufbeſſerung
der Landmeſſer entſprechend den Gehaltserhöhungen der ihnen
gleichftehenden Kataſtercontroleure bei der Finanzverwaltung

Miniſter v Lucius erwidert daß die Konſequenzen einer
allgemeinen Gehaltsaufbeſſerung auch für die Vermeſſungs
beamten gezogen werden würden obwohl ein Mangel an
Reſlektanten für dieſes Amt nicht vorhanden ſei Eine Erfüllung
des Wunſches des Abg Sombart könne er aber nicht in Ausſicht
ſtellen da die Klagen über die Stellung der Wieſenbaumeiſter
unbegründet erſcheinen

Der Titel wird bewilligt
Bei Kap 102 Titel 8 Hilfslehrer und Hilfsbeamte an land

wirthſchaftlichen Lehranſtalten bemängelt
Abg Berger wild liberal die auf Kleinigkeiten ſich er

ſtreckeunde weitläufige Begründung einzelner Etatstitel wie des
Pomologiſchen Jnſtituts in Proskau Nur im Etat der Land
wirthſchaft kämen derartige Kleinigkeiten in ausführlicher Breite
in den Etat

Geheimrath Singelmann entgegnet daß nach etatskräftigen
Grundſätzen Dinge wie die Gewährung von Emolumenten z
an die Beamten des Pomologiſchen Jnſtituts in Proskau der
Volksvertretung vorgelegt werden müßten

Bei Titel 15 Landwirthſchaftliche Mittelſchulen regt
Abg Melbeck nl eine weitere Errichtung von landwirth

ſchaftlichen Haushaltſchulen zur Ausbildung von Mädchen für
die Wirthſchaft an

Miniſter v Lucius erkennt die Nützlichkeit ſolcher Schulen
an in Weſtfalen habe er bereits Mittel für Einrichtungen ſolcher
Anſtalten ausgeworfen

Abg Knebel nl empfiehlt die Ausbildung der Zöglinge
eittelſchulen in Buch und Rechnungsder landwirthſchaſtlichen

führung
Bei Kap 103 Thierärztliche Hochſchulen verlangt
Abg Som bart nl für den Beſuch ber thierärztlichen Hoch

ſchulen das Reifezeugniß eines Gymnaſiums Realgymnaſiums oder
einer Oberrealſchule Redner lenkt im weiteren die Aufmerkſam
keit der Regierung auf die Frage der Entſchädigung des am Milz
brand gefallenen Viehs

Abg De Arendt Erkſ vertritt im Gegenſatz zum Abg
Sombart den Wunſch das unberechtigte Monopol der höheren
Lehranſtalten nicht noch weiter auszudehnen ſondern eher auch
den Abiturienten der Mittelſchulen das Studium der Thierarznei
kunde zu geſtatten

Miniſter v Lucius Leider machen ſich in allen Beruſchon bedauerliche Differenzen in Bezug auf die Birne
auforderungen geiltend ſo daß vielfach die Kenntniß des
Lateiniſchen als zur Bilbung ſehen angeſehen iſt Das iſt eine
chineſiſche Auffaſſung anzunehmen daß ein Beruf darum unter
dem anderen ſteht weil für das Eintreten in denſelben der Beſuch
anderer Anſtalten verlangt wird Was man verlangen muß iſt
daß überall den Schülern eine r t gegebenwird r meiner Anſicht iſt aber zur Zeit im Berechtigungs
weſen überhaupt nichts zu ändern ſondern man muß erſt von
unten anfangen d h erſt die Schulen organiſiren und darauf
dann das Berechtigungsreeſen ſtützen oder man könnte das
Berechtigungsweſen ändern um dadurch die Schule zu einer
vernünftigen Umgeſtaltung gelangen zu laſſen Unſer ganzes
Schulweſen krankt zur Zeit am Berechtigungsweſen Sehr
richtig da viele nur die höheren Schulen beſuchen um das

eugniß zum Einjährig Freiwilligendienſt zu erlangen Durch
eiterentwickrlung der 7 klaſſigen Mittelſchulen mit ab
W Bildungsgang wird man am beſten die höheren

ehranſtalten entlaſten und ſo das Schulweſen in die richtigen
Bahnen lenken

Daß zum Studiren der Thierarzneikunde das Abiturium
erforderlich iſt kann ich nicht anerkennen Die Reife für die
Prima reicht völlig aus wie ich nach den bisher gewonnenen
Erfahrungen verſichern kann Man darf nicht den Wünſchen der
einzelnen Stände auf eine beſtimmte möglichſt hohe Vorbilduug
zu ſehr Rechnung tragen um nicht die falſche Auffaſſung

B wird bei Verth

1 Veilage zu Rr 27 der Saale geitung
noch mehr zu nähren als ob ſonſt ein Stand unter dem
andern ſteht Es führt ſonſt zur chineſiſchen Mandarinen
anſchauung wenn jeder Stand ſeinen beſonderen Tſchin haben
will Beifall

Abg Sombart Jch bin ja auch ein Freund der Mittel
ſchulen betrachte dieſe aber als die Schule für die breiten
Schichten des Volkes während die Beamten eine andere Bildung
erhalten müſſen ſodaß ich in Bezug auf die Veterinärärzte an
meiner Auffaſſung feſthalte ßAbg Graf Limburg Stirum tritt den Ausführungen des
Miniſters bei und befürwortet gleichfalls eine abgeſchloſſene
Bildung unter beſonderem Hinweis auf die Halbbildung der aus
der Oberſekunda Abgehenden

f Bei Tit 2 Thierärztliche Schule in Hannover
ragt

Abg Tramm nl an ob beabſichtigt ſei die Hochſchule aus
Hannover wegzuverlegen

Miniſter v Lucius erwidert daß ein Neubau ſich als noth
wendig herausgeſtellt habe und bei dieſer Gelegenheit allerdings
die Frage aufzuwerfen ſei ob ſich nicht eine Vereinigung mit der
berliner Hochſchule empfehle Er für ſeine Perſon ſei für die
Beibehaltung der Anſtalt in Hannover

Die Abgg v Eynern und D Windthorſt erklären es
gleichfalls für verkehrt die Lehranſtalten aus den Provinzial
ſtädten fort und nach Berlin zu verlegen

Bei Tit 12 Beſoldungen plädirt
Abg v Pilgrim konſ für eine Erhöhung der Gehälter der

Kreisthierärzte
Bei Kap 104 Tit 1 Dispoſitionsfonds zu Prämien beiPferderennen 216,000 M führt
Abg Tram m nl Klage darüber daß von den Prämien un

verhältnißmäßig viel auf Berlin falle im letzten Jahre ſtets
120,000 M Die Folge davon ſei daß die kleineren Rennplätze
in der Provinz veröden und dem Ruin n engehen da dort
die Rennen zu ſchwach beſetzt ſeien um viele zur Betheiligung
an den Rennen zu verlocken während Berlin Charlottenburg mit
ſeinen hohen Rennpreiſen jede Konkurrenz anderer Städte aus
dem Felde ſchlage Die Berliner könnten auch ohne ſolche Prämien
nicht auskommen zumal hier außer an Staatspreiſen noch
50,000 M Graditzer Preiſe gezahlt würden Jn Berlin ſei eine
Einſchränkung der Rennen auch nicht vom Uebel Da zu den
früheren Rennen noch zwei Traberklubs hinzugekommen ſeien ſo
fänden jetzt jährlich 90 Renntage ſtatt Dabei liege das Trab
rennen gar nicht im Intereſſe der Landespferdezucht ſondern nur
im Jntereſſe einzelner und könnte ganz gut fortfallen Der
gegenwärtige Zuſtand ſei um ſo ſchlimmer als nicht mehr Sonn
tags ſondern nur an den Arbeitstagen Rennen abgehalten werden
ſodaß alſo viele von der Arbeit abgehalten würden Ferner werde
u viel am Totaliſator gewettet jährlich würden 10 bis 15 Mill
dark umgeſetzt Dabei kommie in Betracht daß viele ſich aktiv

an den Rennen betheiligten nicht aus Intereſſe für den Renn
ſport ſondern nur um viel Geld zu gewinnen Zum mindeſten
müſſe man verlangen daß nur unbeſcholtene Perſonen zum
aktiven Rennſport zugelaſſen werden weil ſonſt die Möglich
keit vorliege daß die Pferdebeſitzer unrichtige Rennen entriren

Abg v Oertzen Jüterbog freik hält dieſen Ausführungen
entgegen daß Berlin ein Anrecht auf höhere Staatspreiſe habe
weil hier die Rennbahnen die beſten ſeien Dazu komme daß
der Berliner Unionsklub aus eigenen Mitteln große Summen
aufbringe zu denen die Staatszuwendungen in keinem Verhältniß
ſtehen Vereine in anderen Städten exhielten für die Rennen
weit mehr Zuſchuß vom Staat als ſie ſelber aufbringen Trotz
dem wünſche er möglichſte Förderung der Provinzialvereine weil
dieſe zum Beſten der Pferdezucht nothwendig ſeien und der
Unionsklub habe auch ſeine Rennen ſchon vielfach darnach ein
gerichtet namentlich durch häufigere Ausſetzung von Rennen
wodurch die Pferdebeſitzer Veranla fung hätten ihre Pferde auch
auf Provinzplätzen laufen zu laſſen ne ſtaatliche Einmiſchung
werde dies Verhältniß nur verſchlechtern Den Nutzen der Trab
rennen auch er nicht ein und hier halte er eine Beſchränkung
des Totalifators für nicht unangebracht

Miniſter v Lucius Das Rennweſen hat für die Landes
pferdezucht zweifellos eine gr Bedeutung namentlich ſind die
Flachrennen eine nothwendige Kraftprobe für die Vollblutpferde
während die Hindernißrennen für kavalleriſtiſche Zwecke von Be
deutung ſind Jch ſtehe daher den Rennvereinen durchaus ſym
pathiſ und begünſtigte keinen derſelben vor dem
anderen aber es liegt auf der Hand daß das Rennweſen ſich
nach größeren Städten konzentriren muß man kann nicht in jedem
kleinen Ort Rennvereine aufrecht erhalten Nur in größeren
Städten ſind die Bedingungen vereint welche das Rennweſen
u gedeihlicher r im Jntereſſe der Pferdezucht erfordert
udem iſt es nur eine Laſt für den Pferdezüchter wenn er ſeine

Pferde erſt e entlegenen Rennplätzen ſenden ſoll Jedenfalls
v Vertheilung der Rennpreiſe nach feſten objektiven Grund

ſätzen an
Auswüchſen des Rennſports wird natürlich nach Möglichkeit

entgegengewirkt werden namentlich ſoweit es ſich um unlautere
Elemente handelt Jeder Geſellſchaft wird das Beneſizium des
Totaliſators entzogen werden wenn daſſelbe für unſachgemäße
Zwecke nicht im Jntereſſe der Pferdezucht ſondern lediglich für
Se gwecke gewiſſermaßen als Lotterieſpiel eingerichtet iſt

eifall
Abg v Eynern nl halte die jetzt geübte Konzentrirung

der Rennen nach Berlin für eine abſolut ungerechte und un
geſunde Die überhand nehmende Entwickelung von Berlin zum
Waſſerkopf iſt ein Schaden für das ganze deutſche Reich Leb

haſter Widerſpruch
Nach unerheblich weiterer Debatte wird der Titel bewilligt
Bei Kap 106 Titel 12 Förderung genoſſenſchaftlicher und

ommunaler Flußregulirungen führt
z Abg v Wedell Malchow konſ Klage darüber daß für die
Anwohner der Oder zu wenig gethan werde und hofft daß im
nächſten Etat ſchon eine Poſition zur Oderregulirung z B für
Schöpfwerk am Hohenſather Wehr eingeſetzt würde

Miniſter v Lucius erwidert daß das Projekt eines Schöpfwerkes am Hohenſather Wehr nur aus techniſchen Gründen in
dieſer Etatsperiode noch nicht vorgelegt iſt

a Friedrichs u ſpricht die Bitte aus daß die Fonds
für Meliorationen vergrößert und weniger Deichbauten aber mit
mehr Mitteln in Angriff genommen werden möchten

Abg Riſſelmann konſ bedauert daß das Projekt des Hohen
ſather Wehrs noch nicht in Angriff genommen werde obwohl es
für die Bewohner jener Gegend ein dringendes Bedürfniß ſei

Bei den einmaligen und außerordentlichen Ausgaben Tit 3
z Förderung der Land und Forſtwirthſchaft im Eifelgebiet

e

Abg Knebel ul dieſen Fonds nicht blos für das ſpezielle
S rlet ſondern für den ganzen Hunsrück in Verwendung zu

ugen
Abg v Kardorff frk Bei den Meliorationen an der Eifel

wollen wir die Thomasſchlacke nicht vergeſſen und uns des Ringeserinnern der ſich zur Vertheuerung der Thomasſchlacke gebildet
at fordere von dieſer Stelle aus die Landwirthe auf

homasſchlacke zu den jetzigen Preiſen überhaupt nicht zu kaufen
da ſie nicht nur ein Unrecht an ihren en damit thun
ſondern ſich ſelbſt damit ſchädigen würden denn ſie kommen mit
Superphosphat billiger und beſſer fort

Der Reſt des Etats wird debattelos erledigt desgleichen der

m es c Uhr Etatserauf vertag us auf Montag 11 ader direkten und indirekten und des etiuns für
Handel unb Gewerbe

21 /25 Nov 1870 nach Zuſammentritt der Stände im

Schluß 3 Uhr

I Februar 1890

Dentſches Reich
Der Bundesrath hat in ſeiner Donnerstagsſitzung von

den Beſchlüſſen des Reichstags zu dem Geſetzentwurf
betreffend die Abänderung des Sozialiſtengeſetzes
Kenntniß genommen und dem vom Reichstage angenommenen
Geſetzentwurf betreffend eine Poſtdampfſchiff Verbindung
mit Oſtafrika zugeſtimmt

Ueber die zahlreichen Penſionirungen im würtem
bergiſchen Armeecorps gehen den münchener Neueſten
Nachr aus Stuttgart Klagen zu Die Penſionirungen treffen
in den weitaus meiſten Fällen nur eingeborene Offiziere die
im beſten Mannesalter ſtehen Weiter heißt es Welche
Stimmung unter ſolchen Umſtänden nachgerade unter dem
geſammten Offiziercorps d h ſoweit daſſelbe noch aus Würtem
bergern beſteht Platz gegriffen hat läßt ſich denken Ein
ſtimmig aber iſt man der Anſicht daß es in dieſer Ton
art nicht weiter gehen kann
fatgle Konſequenzen ergeben ſollen Konſequenzen die
in Würtemberg nicht auf das militäriſche Gebiet
beſchränkt bleiben würden Schon jetzt hört man und
zwar allgemein mit Genugthuung daß eines der hervor
ragendſten Mitglieder der Linken unſerer Kammer der Ab
geordneten das Syſtem Alvensleben ſowohl als auch in
Verbindung damit die von ſeiten Preußens ſeit Jahren geübte
Auslegung des Artikels 8 der Militärkonvention
zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde und Würtemberg vom

Monat
März zum Gegenſtand einer Jnterpellation machen
wird

Jn Straßburg wurde am Donnerstag die 17 Seſſion
des Landesausſchuſſes durch den Statthalter Fürſten
von Hohenlohe mit folgender Rede eröffnet

Meine Herren Auch in der diesjährigen Seſſion des
Landesausſchuſſes wird Jhre bewährte Thätigkeit durch zahl
reiche und wichtige Geſetzesvorlagen in Anſpruch genommen
werden Mit Befriedigung darf ich zunächt auf die günſtige
Finanzlage des Landes hinweiſen Das Etatsjahr
1888/89 hat einen namhaften Ueberſchuß ergeben und das
laufende Etatsjahr 1889/90 wird vorausſichtlich mit einem noch
erheblicheren Ueberſchuß abſchließen Der Jhnen zur Be
rathung zugehende Landeshaushaltsetat für 1890,91 weiſt in
allen Verwaltungszweigen reichliche Mittel zur Förderung des
öffentlichen Wohles auf Dies iſt namentlich für das Schul
weſen für die Vervollſtändigung des Eiſenbahnnetzes für die
öffentlichen Bauten und für die Landesmelioration der Fall
dabei nimmt die Schuldentilgung aus den ordentlichen Ein
nahmen ihren geſetzlich geregelten Fortgang und bleiben die für
die Schuldentilgung ſowie für die Verbeſſerung und für den
Ausbau des Kanalnetzes zurückgelegten außerordentlichen Fonds
Zur Verfügung Neben dem Haushaltsetat für 1890/91 werden
Jhnen die allgemeine Rechnung über den Landeshaushalt für
das Etatsjahr 1885/86 nebſt den dazu gehöxigen Spezial
rechnungen und den Bemerkungen des Rechnungshofes ſowie
die Ueberſicht der Ausgaben und Einnahmen der Landes
verwaltung für 1888/89 zugehen Abgeſehen von dieſen
finanziellen Vorlagen werden Sie ſich mit einer Reihe
von Geſetzentwürſen zu beſchäftigen haben welche die für
das Land ſo wichtigen Intereſſen der Landwirthſchaft zu
fördern beſtimmt ſind Dieſe Entwürfe betreffen die öffent
lichen Genoſſenſchaften zum Zwecke der Anlage von Feldwegen
ſowie von Bewäſſerungen und Entwäſſerungen die Gewährung
von Entſchädigungen für Viehverluſt infolge von Milzbrand
oder Rauſchbrand die Haltung der Zuchtſtiere und die Aus
übung des Hufbeſchlaggewerbes Es wird Jhnen ferner ein
Geſetzentwurf über die Viehverſtellungsverträge vorgelegt
werden der den Zweck hat der wucheriſchen Ausbeutung der
ländlichen Bevölkerung durch dieſe Art von Rechtsgeſchäften
entgegenzuwirken Weitere Entwürfe betreffen die Zwangs
erziehung verwahrloſter Kinder einen Gegenſtand von erheb
licher ſozialer Bedeutung ſowie die Verjährung von Fiſcherei
freveln und die Ausführung des Reichsgeſetzes vom 22 März
1888 über den Schutz der Vögel Jn Vorbereitung befinden
ſich und werden vorausſichtlich auch noch zur Vorlage ge
langen Gefetzentwürfe über die Rechtsverhältniſſe der Pro
feſſoren der Kaiſer WilhelmsUniverſität über die Einführung
von Grundbüchern ſowie über die Verſichernng der Rindvieh
beſtände Jndem Jch Mich der Erwartung hingebe daß es

hnen gelingen wird die Jhrer harrenden Aufgaben zum
Wohle der Bevölkerung in gedeihlicher Weiſe zu löſen heiße
ich Sie zum Beginne der diesjährigen Seſſion freundlich will
kommen Jm Namen Sr Majeſtät des Kaiſers erkläre ich
die 17 Seſſion des Landesausſchuſſes für eröffnet

Die ſchweidnitzer Stadtverordneten Verſammlung bewilligte in ihrer Donnerstagsſitzung für den Bau der
Eiſenbahnſtrecke Schweidnitz Ströbel 50,000 M
Beitrag zu den Grunderwerbungskoſten der weitere Koſtenbetrag
ſoll aus Kreismitteln beſtritten werden
der Bahn nach einem Punkte des niederſchleſiſchen Kohlenreviers

als

Behufs Fortführung

etwa nach Sorgau oder Dittersbach ſtellt der Verein für die
bergbaulichen Jntereſſen Niederſchleſiens 40,000 M zur Ver
fügung Der Bau der geſammten Linie erſcheint geſichert

Der erſte Vand der von Heinrich v Poſchinger heraus
egebenen Aktenſtücke zur Wirthſchaftsvolitik desFürſten Bismarck iſt ſoeben erſchienen Es befinden ſich

darunter eine Anzahl bisher unveröffentlichter Dokumente über
die Handels und Steuerpolitik das Eiſenbahnweſen
und die Wirthſchaftspolitik t eNovember 1862 bis zur Uebernahme des Handelsminiſteriums im
Jahre 1820 Wie der Herausgeber im Vorwort ſagt ſind die
Aktenſtücke ſämmtlich geiſtiges Eigenthum des Reichskanzlers
Eine große Anzahl insbeſondere aus der Zeit von 1878 ſei von
ſeiner Hand andere ſeien ſein Diktat oder auf Vortrag bei ihm

Die Aktenſtücke reichen vom

oder auf ſeine ergangene Weiſung ausgearbeitet Aber nicht die
ſämmtlichen Aktenſtücke in Bezug auf eine beſtimmte Frage werden
veröffentlicht ſondern nur eine Auswahl derſelben und auch die
einzelnen Aktenſtücke ſind theils wiederum nur im Auszug aber
in ganz kurzen Andeutungen veröffentlicht Eine flüchtige Durch
ſicht des Bandes läßt wie die Freiſ Ztg mittheilt erkennen
daß im Jahre 1879 der Reichskanzler darauf ausging auch eine

nſeratenſteuer einzuführen Der nationale Finanzminiſter
rr Hobrecht beabſichtigte die Einführung einer Leuchtgas

ſteuer welche indeß dem Kanzler nicht opportun erſchien Ein
Schreiben des Fürſten Bismarck vom 10 Aug 1877 an den

r D Achenbach bekundet die Abneigung des
anzlers gegen ine e en und dieFabrikinſpektoren im einzelnen in der Krizik eines ihm überjandten Geſetzentwurſs Es heißt in dem Schreiben des Reichs

kanzlers wörtlich wie folgt Die Kämpfe der Arbeiter und
Arbeitgeber drehen ſich weſentlich um die et des Antheils eines
eden am Gewinn und um die Höhe der Lei J welche vom
rbeiter verlangt werden darf um Lohn und tszeit

i wie die Punkte welche der urf berühund namentlich die So für körperliche Sicherheit der
rbeiter für die i der Jungen für dierennung der Geſchlechter für die Sonntags

heiligung auch wenn dieſe Fragen viel befriedigender

wenn ſich nicht ſehr



würden als der Entwurf beabſichtigt daß die Steigerung derMacht der Staatsbeamten den Poen der Arbeiter und der

Patrone herſtellen würde iſt nicht anzunehmen Jm Gegentheil
ede weitere Hemmung und künſtliche Beſchränkung im Fabrik
triebe vermindert die Fähigkeit des Arbeitgebers zur Lohn

zahlung

Stuttgart 30 Jan Das Mitglied des Reichstags
Hans v Ow iſt zum Direktor der Centralſtelle für
wirthſchaft ernannt worden

Branunſchweig 30 Jan Der Landtag wurde mittels
Refkriptes Sr K H des Prinz Regenten bis zum 4 März ver
tagt Heute nachmittag findet im Schloſſe zu Ehren der Ab
geordneten ein Galadiner ſtatt

München 30 Jan Das Oberlandesgericht beſtätigte die
Ver urtheilung des Redacteurs des Vaterland
Sigl wegen Beleidigung des Andenkeus der KöniginMutter
zu 100 M nebſt Geſammtkoſten

Verlin 30 Jan S M Aviſo Wacht, Kommandant
Korveiten Kapitän Graf v Baudiſſin hat am 29 d von
Trieſt die Heimreiſe über Malta angetreten Das Uebungs
geſchwader beſtehend aus S Schiffen Kaiſer,
Deutſchland Friedrich der Große undPreußen, Geſchwaderchef ContreAdmiral Hollmann

deeeſichtigt am 1 Febr von Smyrna nach Malta in See zu
gehen

grbr
and

Zu den Wahleu
Veruburg 30 Jan Geſtern abend fand im Saale des

Zimmermann ſchen Café Hauſes hierſelbſt eine vom hieſigen
deutſch freiſinnigen Verein berufene Verſammlung ſtatt
zu welcher alle entſchieden liberalen Wähler eingeladen worden
waren und in welcher ſich gegen 800 Perſonen eingefunden
hatten Der Vorſitzende Hr Rechtsanwalt Fiedler von hier
ertheilte nach einigen einleitenden Worten dem als Gaſt anweſenden
Herrn Rechtsanwalt Albert Träger aus Nordhauſen das
Wort welcher in der ihm eigenen klaren und maßvollen Weiſe
in raſchen Zügen das Programm der deutſch freiſinnigen Partei
entwickelte die Wahl des mitauweſenden freiſinnigen Reichstags
kandidaten des II Anhaltiſchen Wahlkreiſes Herrn Rechtsanwalts
Dr Richard Grelling aus Berlin empfahl und mit einem be
geiſterten Hoch auf das deutſche Vaterland ſchloß Die etwa
I Stunden währende an humorvollen Wendungen reiche Rede
wurde wiederholt von ſtürmiſchen Beifallsbezeugungen unter
brochen während am Schluß derſelben ein nicht endenwollender
Applaus dem Redner lohnte Hierauf ergriff Herr Rechtsanwalt
Dr Grelling das Wort um in mehr als einſtündiger Rede
ſeine politiſchen Anſichten klar zu legen Herr I Grelling fand
gleichfalls den ungetheilten Beifall der Anweſenden Jnfolge
einer an ihn gerichteten Jnterpellation entwickelte er noch in un
zweideutiger Weiſe die Stellung die er gegenüber einer be
ſtimmten Zahl von politiſchen Tagesfragen einnehme und fand
auch hierbei die Zuſtimmung der anweſenden Wähler Der Herr
Vorſitzende richtete hiernächſt die eindringliche Mahnung an die
Verſämmelten daß am Wahltage jedermann ſeine Schuldigkeit
thun möge weil dem Wahlrecht des deutſchen Staatsbürgers die
Wahlpflicht gegenüberſtehe empfahl auch ſeinerſeits die Wahl
des Herrn Dr Grelling und ſchloß mit einem Hoch auf die
r Redner und die deutſch freiſinnige Partei die Ver
amimlung

Torganu 30 Jan Bis jetzt iſt hier von einer eigentlichen
Wahlbewegung noch nicht viel zu ſpüren Eine Anzahl Be
wohner größtentheils Großgrundbeſitzer der beiden Kreiſe
TorgauLiebenwerda haben im Anker hier eine Verſammlung ab
ehalten in welcher man ſich dahin geeinigt haben ſoll den
andrath des Liebenwerdger Kreiſes Hrn Rittergutsbeſitzer

v Bredow konf auf Mückenberg als Kandidaten für den
Reichstag und den Rittergutsbeſ Stephane zu Martinskirchen
freik als Erſatz für den verſtorbenen Landtags Abgeordneten

Knauer aufzuſtellen Die Sozialdemokraten haben in
einer ziemlich zahlreich beſuchten Verſammlung im Gaſthofe zum
Schwarzen Bär den Schneidermiſtr Albrecht aus Halle als
Kandidaten aufgeſtellt Von liberaler Seite verlautet noch
nicht das Geringſte

K Laugenſalza 30 Jan Jm Wahlkreiſe Mühlhauſen
Langerſalza Weißenſee ſind für die bevorſtehende
Reichstagswahl folgende Kandidaten aufgeſtellt v Wedell
Piesdorf konſ De Horwitz Berlin dfr und Grillen
berger Sozialiſt

Auch im Wahlkreiſe Landeshut Jauer Volken
hayn iſt das Kartell in die Brüche gegangen Die National
liberalen haben einen beſonderen Wahlverein gegründet bei deſſen
Taufe D Schlief aus Niepern als einen der größten taktiſchen
Fehler der Nationalliberalen den Abſchluß des Kartells be
zeichnete wodurch die Nationalliberalen im Oſten ſchon erdrückt
wurden ehe ſie Leben zeigen konnten Durch Paktiren mit den
Konſervativen habe die nationalliberale Partei einen großen
Theil des ihr folgenden liberalen Bürgerthums verloren

rvieto ſchmückte Die Kenntniß von demſelben war ganzKrerg egangen nur eine Kopie aus dem Anfange d Jahrh
erhielt ohne man Genaueres hierüber gewußt hätte die
Erinnerung an das Original Jn viele Stücke zerlegt wurde
das Moſaitk in der Moſaiciſtenwerkſtatt im Vatikan aufbewahrt
und iſt neuerdings in die Hände des Herrn Pio Marinangeli
übergegangen der es vollſtändig wieder zuſammengeſetzt und
erneuert hat Jn der großartig einfachen ſtrengen Formenſprache
der Giottoſſchen Kunſt gehalten von mächtiger dekorativ
monumentaler Wirkung leidet es in ſeinem jetzigen Zuſtande nur
unter dem neuen Firniß mit dem es eines einheitlichen farbigen
Eindrucks wegen bedeckt wurde

J Torgau 30 Jan Der Vorſtand des Vaterländiſchen
Frauen Vereins für Torgau und Umgegend berichtet über
die Thätigkeit unſerer beiden Diakoniſſen daß im vorigen
Jahre 182 Kranke in Pflege ſich befanden von denen 99 als
geſund 18 als gebeſſert entlaſſen wurden 28 aber noch in Pflege
verblieben 42 ſind geſtorben Jn der genannten Zeit haben die
Diakoniſſen 3173 Beſuche abgeſtattet 404 Tages und 152 Nacht
pflegen geleiſtet Zur Stärkung und Erquickung der KrankenPuden geſpendet 1600 Portionen Suppe 564 l Milch 288 Pfd
Fleiſch 44 Fl Wein 6 Fl Fruchtſaft und 2 Pfd Cacao
Ungerechnet der Unterſtütßzungen an Geld ſeitens des Vereins
konnten 186 50 M vertheilt werden Bei der für etwa
100 Kranke bereiteten Chriſibeſcheerung konnten reichlich Geſchenke
geſpendet werden Nächſten Sonntag findet die feierliche
Einführung des Hrn Paſtor Herrmann bisher in
Süptitz in ſein neues Amt als Digkonus an hieſiger Stadtkirche
ſtatt Die Vorbereitungen für die Aufführung des
neuen Luther Feſtſpiels von Auguſt Trümpel
mann hier ſind in vollem Gange

Erfurt 30 Jan Die Lohnbewegung in den hieſigen
Schuhfabriken nimmt ernſtere Form an Jn einigen größeren
Fabriken wurden ſchon vor etwa 14 Tagen erhebliche Lohn
erhöhungen zugeſtanden mit denen ſich die betr Arbeiter zufrieden
erklärten wWhrſchein beeinflußt von Unberufenen traten die
Arbeiter trotzdem am Montag an die betreffenden und die Jn
haber aller anderen hieſigen Schuhfabriken mit nochmals be
deutend erhöhten Forderungen heran die von einem Arbeiter
Lohn Anusſchutz in einem Normaltarife zuſammengefatzt waren
Sowohl die UÜnerfüllbarkeit dieſer Forderungen als auch die
Ünmöglichkeit bei den verſchiedenen Betriebseinrichtungen in den 9
einzelnen Fabriken einen Normaltarif aufzuſtellen veranlaßten
die vereinigten Fabrikanten welche ſich ſolidariſch erklärten die
Annahme des Tarifs und die verlangte Berathung mit dem
Lohnausſchuß abzulehnen Dagegen erklärten ſich ſämmtliche
Fabrikanten bereit mit ihren eigenen Arbeitern über Lohn
erhöhungen zu verhandeln und gerechten Wünſchen unter Be
rückſichtigung der vertheuerten Lebensmittel Rechnung zu tragen
Es wurde den einzelnen Fabrikanten nicht ſchwer fallen ſich mit
ihren Arbeitern zu verſtändigen wenn dieſelben nicht unter dem
Drucke des Arbeiter Lohn Ausſchuſſes glaubten EinzelVerhand
lungen ablehnen zu müſſen Trotzdem geben die Fabrikanten die
Hoffnung nicht auf noch eine Einigung zu erzielen ſehen aber
andererſeits einem angedrohten Streik geſchloſſen und mit Ruhe
entgegen

K Erfurt 30 Jan Heute vormittag gewahrte ein durch das
Brühlerglaus gehender Gendarm wie eine Frauensperſon
von der Brücke aus in die zur Zeit ſtark angeſchwollene Gera
ſprang Der Beamte eilte flußabwärts und es gelang ihm die
etwa 100 Schritte weit mit fortgeriſſene Lebensmüde ans Ufer
zu ziehen Nachdem ſie wieder zu ſich gekommen war erfuhr
der Beamte folgendes Sie ſtammt aus Hellingen in Baiern
diente ſeit etwa 2 Jahren in Hochheim bei Erfurt war aber
am 1 Jan da ſie ihrer Entbindung entgegenſah entlaſſen worden
Da ſich das Mädchen vor dem Zorne des Stiefvaters ſürchtete
begab es ſich nicht in die Heimath ſondern irrte in und um
Erfurt umher Seit etwa 14 Tagen nächtigte die Aermſte unter
der oben bezeichneten Brücke um dort ihre Niederkunft zu er
warten Der Beamte fand auf der Lagerſtätte ein mit Kleidungs
und Wäſcheſtücken gefülltes Tiſchtuch und ein Körbchen in dem
ſich außer dem Bilde des 22 jährigen nicht unſchönen Mädchens
Kinderwäſche und einige Schmuckgegenſtände befanden Die
Lebensmüde wurde im Krankenhauſe untergebracht Ueber
Nacht drangen Diebe in den Laden einer hieſigen Gärtner
wittwe ſtahlen aus der Ladenkaſſe 15 erbrachen einen
Schrank und entnahmen demſelben 300 M in Gold Vor
kurzem ſind derſelben Frau Wäſcheſtücke im Werthe von über
80 M geſtohlen worden Man iſt den Dieben noch auf der
Spur

h Querfurt 29 Jan Vor einigen Tagen ſind aus hieſigem
Amtsgefängniß zwei Gefangene die Arbeiter Dietrich und
Bauerfeld die wegen des Mordverſuches in der Kloſtermühle
verhaftet worden waren entſprungen Dietrich iſt von ſeinem
Vater dem Gericht wieder eingeliefert worden Von Bauerfeld
hat man noch keine Spur Er wird ſteckbrieflich verfolgt

Wiſſenſchaft Kunuft Literatur
Auf dem Gemälde Die erſte Reichstagseröffnung

durch Kaiſer Wilhelm welches der Kaiſer bei Anton
von Werner beſtellt hat werden außer den damals anweſenden
deutſchen Fürſten auch eine Zahl von Mitgliedern des Bundes
rathes und des Reichstages dargeſtellt Zu dieſen gehört auch
der Abg Windthorſt Der redegewandte kleine Herr erſchien
in dieſer Woche beim Direktor v Werner in der Akademie um
dem Künſtler zur Anfertigung einer Skizze eine außerordentliche
Sitzung zu gewähren

Anläßlich der erſtmaligen Wiederkehr des Todestages des
öſterreichiſchen Kronprinzen Rudolf theilt die wiener
Neue Freie Preſſe eine Anzahl Briefe des Kronpriuzen an Weilen
und Profeſſor Villroth mit an den letzteren ſchrieb der Kron

r einmal Klarheit und Wahrheit ſind meine Ziele mit
eren Feinden zu kämpfen mein größter Genuß
K Je länger je mehr gewinnen wir Einſicht in die Unbeſtändig

keit der Höhenlage der einzelnen Theile unſerer Erdfeſte über
dem Meere Wir wiſſen jetzt bereits daß keineswegs durchweg
die Meeresoberfläche überall gleich weit vom Erdmittelpunkt ent
fernt iſt auch nicht unter der nämlichen Breitenzone Die Schnee
koppe z B liegt für den Oeſterreicher etwas höher als für den
Deutſchen jener mißt ſie von Trieſt aus wo der Meeresſpiegel
a mm tiefer liegt als bei Swinemünde Wie nun außerdem die
Seeſpiegelhöhe an einem und demſelben Küſtenpunkt im Laufe der

eit ſich ändern kann ſo iſt das auch der Fall mit dem Lande
lbſt Die merkwürdigſte Wahrnehmung in dieſer Hinſicht iſt

das ſoeben bekannt werdende Ergebniß des franzöſiſchen
PräciſionsNivellements Frankreich befindet ſich auf der Linie
MarſeilleLille in anſcheinend fortgeſetzter gen Nord ſtärkerer
Senkung denn ſeit 25 Jahren hat ſich die Gegend von Marſeille
um 7 die von Lille ſogar um 78 em erniedrigt

Jn Newyork wurde vor kurzem nachts die Statue der
re photographiſch aufgenommen Ueber die Art und

eiſe wie dabei verfahren iſt wird bekaunt daß nicht weniger
als 193 Pfd Magneſiumpulver dazu verwandt worden ſind
Dieſes wurde auf der eines Maſtbams durch einen
elektriſchen Strom zur Entzündung gebracht während fünf
photographiſche Apparate zu gleicher Zeit auf die Statue ge
richtet waren

Eines der bedeutendſten Denkmäler italieniſcher Kunſt aus
dem 14 Jahrh iſt kürzlich im Beſitze eines römiſchen Antiquars
aufgetaucht das große die Geburt der Maria darſtellende

oſaik ein Werk des berühmten Florentiners Andre
Orcagna das einſt den mittleren Giebel des Domes von

Vermiſchtes
Bismarcks letzter Walzer Mme Carette dieeinſtige Vorleſerin der Kaiſerin Eugenie erzählt in ihren dem

nächſt bei Ollendorf erſcheinenden Memoiren folgende Erinnerung
aus ihrem Leben am Tuileriznhofe Auf einem Ja Balle
welcher in den Tuilerien während des 1867er Ausſtellungs
beſuches des Königs von Preußen dieſem zu Ehren gegeben

wurde kam mir während des Cotillons die Jdee dem Grafen
v Bismarck der aus einer Ecke den Tänzen zuſah ein Roſen
bouquet anzubieten was die Bedeutung einer Damenwahl für
eine Walzertour bedeutete Bismarck damals Gegenſtand der
allgemeinen Aufmerkſamkeit nahm das Bouquet an und der Ein
ladung entſprechend walzte er mit mir in vortrefflicher Weiſe
mitten durch das Gewühl der Tänzer hindurch Dieſer kleine
Vorfall der mit der Würde des Grafen und mit der Rolle die
er ſchon damals in den Weltfragen ſpielte gar nicht im Einklang
ſtand ſchien die anweſenden Souveräne und die ganze Geſellſchaft
ſehr zu amüſiren da man kaum erwartete Bismarck ſich unter
die Jugend mengen zu ſehen Als der Graf mich nach meinem
Platz zurückgeleitet hatte zog er eine künſtliche Roſenknospe aus
dem Knopfloche ſeines Frackes und überreichte mir dieſelbe mit

den Worten Wollen Sie die in Erinnerung an die letzte
Walzertour aufbewahren die ich in meinem Leben getanzt habe
und die ich nicht vergeſſen werde

Schiffsuntergang Wir erhalten heute aus Rotter
dam nähere Mittheilungen über den Untergang des Schiffes
Loch Moidart Auf der Küſte zu Callantsoog ſah man am

Sonntag morgen 2 Uhr ein großes eiſernes Schiff mitten in der
Brandnung in vöchſter Gefahr als plötzlich eine hohe Welle das
Schiff wie eine Nußſchale auf den Strand warf Die in aller
Eile aufgerufenen Mannſchaften der Rettungsboote von
Callantsoog und von Petten erklärten die Fahrt mitten durch
die Brandung für unmöglich wohl ein Beweis daß der
Sturm ſehr gewaltig war denn dieſe kräftigen Seeleute ſind
wegen ihrer Unverzagtheit bekannt und überdies geübte Ruderer
Auch der Rettungsdampfer Herkules von Nieuwediep konnte
die Schiffbrüchigen nicht erreichen Verſchiedene Feuerpfeile
wurden abgeſchoſſen doch nur einer traf das Schiff und bei
dieſem einen war unglücklicherweiſe das Seil gebrochen Jn
zwiſchen war die Mannſchaft des Schiffes in die Wanten hinauf
geklettert und in den Augenblicken wo der Sturm weniger laul
brüllte hörte man ihr herzzerreißendes Hilfegeſchrei Da wagten
ſich fünf der Unglücklichen in eines der Schiffsboote doch die
zürnenden Wellen ſchlugen bald das Schifflein um und nur
zweien einem Jüngling von 17 Jahren und einem alten Mann
gelang es das feſte Ufer zu erreichen Ungefähr um 4 Uhr fiel

das eiſerne Schiff auseinander und die ganze Mannſchaft fand
den Tod in den Wellen Das vernuglückte Schiff war das Loch
Moidart Deutſche Flagge 500 Tonnen von Chili mit einer
Salpeterladung via Glasgow nach Hamburg unkerwegs

Der geheimnißvolle Bratſcheſpieler Ueber ein
originelles Erlebniß des Florentiner Quartetts das ſich be
kanntlich nach dem Tode Jean Beckers auflöſte wird folgendes
mitgetheilt Auf einer Kunſtreiſe des Quartetts durch Jtalien
erzielte die Künſllergeſellſchaft beſonders Erfolg mit dem

moill Quintett von Mendelsſohn zu deſſen Aufführung in der
betr Stadt ſtets ein zweiler Vratſchiſt geſucht werden mußte
Es war in Livorno wo man ebenfalls wieder das Mendels
ſohn ſche Quintett zu hören begehrte und B wandte ſich an eine
ſchweizer Familie an welche er empfohlen war damit ihm dieſe
zur Herbeiſchaffung eines zweiten Bratſchiſten behilflich ſei Man
empfahl und ſandte ihm einen älteren hageren ganz in Schwarsz
gekleideten Mann der mit ebenſo viel Eifer als Aengſtlichkeit die
Probe und abends die Aufführung mitmachte bei welcher er noch
mehr als in der Probe auffällig zitterte Nach beendigter Pro
duktion als viele der Zuhörer kamen um den Künſtlern ihren
Beifall zu bezeugen erwähnte einer derſelben auch er habe ſich
nur über den zweiten Bratſchiſten gewundert Allerdings,
meinte der Mann war ſehr ängſtlich und zitterte ſpielte aber
ſeinen Part ſehlerlos Ja wiſſen Sie denn nicht wer er
iſt Nein er wurde mir von Bekannten empfohlen die
aber ſelbſt nicht wußten wer er iſt ich halte ihn für einen
Muſiker von irgend einem kleinen Theater oder dergleichen
Aber er iſt ja der Todtengräber Die Künſtler nahmen

dieſes Ergebniß mit gutem Humor auf und honorirten ihren
düſtern Kollegen in der freigebigſten Weiſe

Aus dem freien England g einem Bericht über
die am londoner Kriminalgericht in v W zur Aburtheilung ge
kommenen Fälle erwähnt ein in der engliſchen Hauptſtadt erſchei
nendes Blatt gemüthsruhig und lakoniſch Henry Lynch der
einen Poliziſten der ihn zu verhaften ſuchte ſchwer mißhandelt
hatte wurde zu achtzehn Monaten Zwangsarbeit und fünfund
zwanzig Hieben mit der neunſchwänzigen Katze verurtheilt

Perſonalnachricht Die am Mittwoch in Berlin geſtorbene Frau Gräfin Delicia v Blumenthal die Gemahlin
des Generalfeldmarſchalls Grafen v Blumenthal entſtammt der
engliſchen Familie Wyner und hat ein Alter von 76 Jahren er
reicht gebören 12 April 1813 Am 8 Auguſt v J feierte ſie
mit ihrem Gemahl das Feſt der goldenen Hochzeit Frau Gräfin
Blumenthal bewahrte bis in ihr hohes Alter hinein eine ſeltene
eiſtige und körperliche Friſche und jugendliche Lebensluſt bis

im Anfang dieſes Winters ein altes Herzleiden ſich erneuerte
zu welchem ſpäter Waſſerſucht hinzutrat Eine Trauerfeier findet
am Freitag nachm 2/2 Uhr im Sterbehauſe Alſenſtraße 11 ſtatt
Von dort wird die Leiche mit der Bahn nach Krampfer bei Perle
derg übergeführt und auf dem früher Blumenthal ſchen Gute des
e Weaertohnes der Verſtorbenen Herrn v Möllendorf beigeſetzt
werden

Prinz Wilhelm und Prinzeſſin Eliſe Radziwill
Jn der Deutſchen Rundſchau wird ein Brief des verſtorbenen

Kaiſers Wilhelm damaligen Prinzen Wilhelm vom 9 März
1822 mitgetheilt der über den Abbruch des Verhältniſſes zur
Prinzeſſin Eliſe Radziwill näheres enthält Der Brief iſt an
den General v Natzmer gerichtet Prinz Wilhelm ſchreibt darin
über ſeine Herzensangelegenheit daß er ſich zuerſt vor

aus eigener Wahl ohne höheren Befehl ſich zurückzu
ziehen

Jch fing dieſes Benehmen an ſah aber bald ein daß es
nur eine Komödie war die ich der Welt gab denn mein Herz
ſchlug von Tag zu Tage heftiger und iſt dies nicht begreiflichSo ſchied ich dieſen Sommer mit ſtärkeren Gefühlen als

jemals Meine Traurigkeit die darauf vorherrſchend in mir
ward konnte während der folgenden 6 Monate nicht unbemerkt
bleiben Als Radziwills aus Poſen erwartet wurden ſchickte der
König zu mir und ließ mich fragen wie es mit mir ſtände Jch
mußte frei geſtehen daß meine Neigung nur zugenommen habe
und daß ich trotz Vorſatz und Kampf nicht die Kraft in mir
fühte freiwillig zu entſagen wo ich ſo tief fühlte und verſtanden
wurde Der König verſprach darauf alles anzuwenden was
ſich thun ließe um zu ſehen ob es möglich ſei eine Verbindung
zu ſchließen die er wünſchte da er Prinzeß Eliſe ſehr gut iſt
Dies Verſprechen fiel in die Tage der Ankunft Radziwills Sie
können denken mit welchen Hoffnungen ich nun in die Zukunft
ſah und einige recht glückliche Wochen verlebte Bis nun die
ſchweren Tage folgten

Die Recherchen des Hausminiſteriums in den Archiven hatten
ergeben daß nach allen Stipulationen und Rechtsgründen die
Verbindung unſtandesmäßig ſein würde das hatte ich nun gar
nicht erwartet ſondern immer nur an die Unannehmlichkeiten

di der Familienbande gedacht in welche ich treten würde Der
König forderte nun alſo eine vollſtändige Entſagung meiner Aus
ſichten und Wünſche In welchem Kampfe ich während einiger
Tage war ehe ich zur Entſcheidung kam kann kein Menſch ſich
denken öfters hatte ich mir die böſe Kataſtrophe vorgeſtellt daß
ſie mich aber ſo überwältigen würde ahndete ich kaum Alle
die ich um Rath fragte konnten mir jetzt keinen anderen mehr
geben als dem Verlangen des Königs zu willfahren dies ſagte
Prinzeß Wilhelm Brauſe und der Großherzog von Strelitz den
ich ſehr ſchätzen gelernt habe So entſchloß ich mich alſo zum
Könige zu gehen er ſprach herzlich und gerührt mit mir inußte
aber bei ſeiner Forderung bleiben es war am 15 Febr So
ſtand ich alſo von dem Tage an wieder verwaiſt in der Welt
die mir öde und freudenleer vorkommt Was Theilnahme und
Mitgefühl guter theurer Menſchen in ſolchem Augenblicke ſagt
habe ich in vollem Maße empfunden aber Troſt gewährt das
alles nicht ja es macht das gebrachte Opfer nur noch ſchwerer
za d vupr eine Stimme für den für mich verlorenen Gegen
tand hat

Im weiteren Verfolg ſchildert der Prinz daß er nach Düſſel
dorf reiſen ſollte Die Prinzeſſin ahne von nichts im Gegen
theil je ernſter und verſtimmter ſie mich ſah je freundlicher war
ſie gegen mich was mußte ich alſo nicht leiden Da habe ihndie Hutter der Prinzeſſin aufgefordert ihr Vertrauen und Mit
theilung in dem an ihm bemerkten Kummer zu ſchenken An
demſelben Tage habe er an Wilhelm Radziwill geſchrieben und
ihm mit Zuſtimmung der Vertrauten ſeines Herzeleids alles ge

ſtanden Darauf habe er die Antwort an die Mutter geſchrieben
auf alle Fälle reiſe er und nach der Rückkehr werde ſich dannnach überwundenem erſten Schmerz ein neues Verhältniß
zwiſchen uns bilden Denken Sie ſich in meine Lage und Siewerden ſich vorſtellen in welcher Stimmung und in welchem
Zuſtande ich bin Nun auch genug davon Auf Jhre Freundſchaft rechnend konnte ich dieſe lange Leidensgeſchichte anſſetzen

Kummer macht hcug dann ſpricht man ſich gern ganz aus
denkenb andere fühlen mit

Der Herausgeber fügt auch u a folgendes hinzu Es ſcheint
daß ſich Prinz Wilhelm und Prinzeß Eliſe Radziwill bei der
entſcheidenden Trennung vornahmen ſich nicht zu ſuchen nicht
zu meiden ſich möglichſt unbefangen zu begegnen Die Prinzeß
hat ſich in das Unabänderliche entſagüngsvoll zu finden gewußt
Sie blieb unvermählt ihr Herz war aber

Die Prinzeß Eliſe ſtarb am 27 Sept 1834 im königl Schloß
zu Freienwalde

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Leipzig 30 Jan Kämmlings Auktion Viele

Känfer animirt Volle Preiſe der November Auktion theil
weiſe 10 Pf höher Von 283,000 kg wurden 255,000
verkauft

New Yortkt 29 Jan r DerWoche ausgeführten Produkte betrug
Doll in der Vorwoche

Werth der in der ver
6,243,554 Doll gegen



15 Ziehung der 4 Klaſſe 181 Königl Preuß Lotterie
iehung vom 30 Jannar 1 VormittagsRur die Gewinne aber er an Von vetreſſenden Nummern

in Parentheſe beigefügt

218 85 r 94 147 61 62367 477 81 563 83 837 43 9183 1045 56
3 829 63 912 2061 139 53 208 87 361 436 504 711 811 900 93

1 226 421 39 504 46 700 884 4256 354 465 521 42 92e 734 5058 138 300 60 500 67 296 362 444 556 772 860 6000
86 210 72 323 1 d12 300 341 1500 691 782 856 7082 98

4 883 970 s8110 451 903 13 62 909 11 163 281309 40 439 507 673 99 855 912 19 30 46 57 80
154 60 295 483 573 615 67 93 824 48 61 71 948 59 11012

30 550 500 dis 300 750 12076 79 143 92 300
0 75 9850 13139 222 98 458 609 19 47 65 78505 79 216 30 91 460 842 69 81 v21 15129 244 81 530

Is061 246 317 43 405 49 70 526 29 31 60 2 388 611 18 88694 424 575 604 25 34 708 887 92 5000 950 18225
92 460 542 50 74 607 32 300 861 15600 19024 50 198 220 0001

20120 76 261 6586 702 974 21156 71 200 21 69 96 324 424 569 613
723 833 912 77 22292 391 96 460 82 300 89 547 87 616 500 30
706 13 22 806 23082 1500 262 495 588 621 46 763 859 70 1500

24088 219 72 300 442 85 609 42 728 871 97 25005 17 92 181 600
261 346 414 522 3000 694 755 26302 67 68 446 47 84 653 765 93
806 48 52 3000 80 992 93 300 27073 216 304 14 36 63 457 66 519
35 645 742 811 985 28026 99 131 32 261 312 13 451 3000 54 658 739
842 65 1500 967 29272 364 74 478 622 717 810 46 917 66

30102 16 57 69 97 112 44 375 446 65 3000 66 516 89 99 668 808
31015 63 364 509 689 764 930 32002 236 347 565 626 999 33170

3 74 218 305 413 33 92 95 572 820 43 932 80 34020 27 63 79 501 681
838 949 64 35071 78 108 385 400 510 664 711 815 38 63 925 36029

500 103 62 248 86 425 3000 515 609 48 752 75 975 87095 175 91
447 38036 149 79 86 500 287 386 568 300 90 841 74 98 914 18

89119 22 414 98 500 5 803
40022 55 88 111 14 51 558 61 673 758 856 922 25 60 41031 104

265 382 403 12 24 671 740 69 850 987 42037 108 300 20 54 203
23 98 434 573 637 863 936 59 43752 962 44041 3000 46 105 252

84 93 322 462 75 570 692 911 48 45001 4 111 19 63 5300j 99 221 329
1500 468 581 655 58 90 759 91 802 79 94 904 6 79 46204 ö00 27
356 414 95 502 768 835 994 47105 403 36 46 53 502 648 87 781 974
8139 49 221 320 479 500 648 95 801 29 49015 28 3000 64 117 233
468 843 57 78 87 947 500 54

590017 100 42 248 54 75 337 53 592 699 873 917 51101 20 202 314
612 33 47 605 1500 6 789 839 52161 214 327 437 514 1500 41 624
751 300 53 811 907 9 3000 53009 23 268 304 6 40 476 775 863 54056
71 11500 141 335 83 84 465 600 762 902 80 55028 316 300 527 58
796 927 56161 70 307 20 72 551 661 721 34 846 988 90 57070 154 66
245 386 456 539 635 80 85 705 58263 387 89 428 95 96 662 500 83
r 19 830 39 930 59146 60 79 351 15600 489 614 20 45 712

69058 74 522 691 61079 84 87 184 211 316 45 449 65 85 531 704
82059 534 949 64 6322 302 890 99 908 81 64022 58 130 73 270 330
448 676 787 921 65106 261 69 73 360 72 86 314 16 59 582 604 932
66237 344 63 466 78 644 95 895 67061 103 357 584 991 68026 119
300 96 429 50 558 88 851 931 74 69001 500 15 177 206 24 314 84 500
324 520 43 84 707 65 93 807 950

7 0045 53 57 193 224 31 5000 431 517 67 725 49 915 27 300 34
68 71145 219 93 377 87 414 58 500 80 671 829 75 909 72050 85
167 360 417 650 62 733 993 73060 73 100 60 206 55 388 450 642 58
13 88 96 821 25 966 74004 134 53 96 245 51 3000 390 525 55 76 91
629 745 82 300 968 75025 51 66 75 108 256 92 335 527 798 876 959
35 76127 36 203 491 698 800 80 944 77335 79 414 500 21 38 677
741 566 957 74 781 36 236 300 372 478 574 1500 81 88 1500 612
35 64 831 58 983 79021 486 546 3000 49 51 84 695 500 967

86000 4 19 101 45 296 450 73 85 520 23 618 779 81097 361 428
6514 1300 55 691 96 716 63 832 35 49 82021 300 114 253 67 323 32
500 62 519 84 659 72 500 786 820 300 58 83031 100 300 45 85

25 6 331 428 46 506 63 83 928 79 84230 1500 91 312 14 426 538 71
1300 617 755 85031 150 000 110 73 3000 89 428 93 671 13000 80
765 802 48 984 86220 5614 738 72 80 81 824 948 87036 86 138 54 367
480 586 657 95 741 853 91 1500 88202 26 833 427 767 818 33 911 78
S 9007 174 836 1500 446 512 602 908 25

15 Fiehung der 4 Klaſſe 181 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 30 Januar 1890 Nachmittags

Nur die Gewinne über D10 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

270 355 500 457 70 819 933 1054 123 94 336 58 441 61 529 661
715 837 72 2055 123 89 327 41 486 921 73 300 3057 78 171 500 12
25 680 41965 4150 398 435 46 563 704 9 811 910 12 37 70 5292 313
487 1500 799 897 6016 20 71 219 42 99 363 69 482 93 676 1500 815
912 390 7097 550 836 8139 243 89 380 462 90 660 1500 700 23
804 961 79 9051 86 500 244 304 78 416 85 644 719 43 921

10137 500 95 352 71 425 55 532 93 608 76 1500 716 37 917 37
12024 36 157 281 403 28 31 91 552 66 12030 176 91 250 318 25 72
1300 93 423 76 500 519 80 95 720 35 924 53 123058 128 238 44 58
67 7 705 821 53 14128 300 39 62 207 51 1500 416 300 63 83 621
b 741 43 893 937 15031 122 33 300 211 836 65 911 16094 3000
155 363 68 424 599 785 939 87 17210 25 305 539 898 901 20 84 18016

50 1 602 953 19107 358 75 472 94 540 670 715 500 34
9 61 85 98
2011 295 389 417 55 599 734 890 998 21228 406 22 540 664 703

33 8580 966 22166 290 349 635 98 705 66 73 821 900 23180 379 3000
609 24111 45 85 93 9 330 61 68 85 95 568 72 607 73 831 901 87
25131 84 325 54 56 88 487 630 766 3000 78 81 846 977 26122 204
10 11500 317 470 710 24 59 3000 27169 79 91 234 40 43 45 332 520
22 98 656 706 36 79 28126 256 79 469 525 612 3000 59 72 725 868
vo 24 300 75 23001 91 168 265 418 512 84 665 67 771 832

836001 27 327 29 435 500 519 765 943 48 500 31132 500 200
50 52 391 429 32 514 85 917 32268 341 744 82 96 892 917 3000
83037 38 82 214 1500 51 3000 376 461 520 47 698 826 918 19 34016
80 224 376 406 544 727 897 35015 38 104 61 500 276 81 397 415
300 54 629 80 823 9559 36047 92 180 365 3000 67 623 755 869
87047 152 58 84 483 534 704 93 920 38161 85 216 84 3000 362 444
78 1300 717 29 41 300 68 73 946 39020 55 74 82 126 39 69 216 20

49 62 300 9 619 708 920 23 71
40101 421 652 55 867 89 41058 73 98 204 3000 11 539 74 85 710

844 925 300 93 42188 235 60 375 407 26 576 643 815 36 57 911 16
69 43009 148 201 452 654 15000 58 841 957 92 44002 100 80 84 92
249 18 55 4357 46 569 727 816 86 914 45093 130 224 72 500 352 430
71 517 66 85 46111 39 88 224 3000 79 341 410 528 644 717 52 89 943
62 47334 45 601 26 40 64 66 793 860 48006 17 171 269 74 400 83
509 22 705 21 922 49057 131 61 294 359 746 85

79076 226 65 365 418 756 1500 848 89 936 66 S 1018 283 827 52
520 698 783 55 886 13001 52108 21 233 78 414 3000 20 516 88 674
855 910 53066 101 46 214 65 328 59 475 557 68 84 88 695 748 99 s
974 5414 48 58 369 601 65 758 824 916 75 55189 214 36 66 99 396
410 90 612 78 869 50020 194 402 649 949 77 57009 29 35 110 261
413 754 97 807 44 85 58007 121 262 337 51 457 68 534 62 69054 1600
79 134 238 415 40 78 510 12 39 646 63 986

63001 263 431 5001 50 517 864 921 3000 65 61141 55 243 50 60
324 36 474 502 615 45 802 62051 500 55 152 300 99 416 68 75 602
76 85 951 92 63002 30 3000 227 41 65 500 362 618 40 3000 64
700 34 830 9609 64047 105 331 89 436 569 652 874 65074 128 227
26 556 656 857 84 97 6015 500 54 271 455 6523 97 718 45 67052
72 187 288 418 93 520 70 672 3000 851 54 934 55 68002 14 3000
112 33 239 380 402 535 602 86 739 824 65 98 659126 481 521 88 942

760275 397 667 756 886 88 921 71071 251 68 81 92 324 732 865
1500 22109 10 31 339 64 413 91 300 692 99 807 42 57 68 905 73102
28 259 60 423 59 550 3000 69 685 716 822 48 74067 180 94 362 603
10 15000 51 78 831 911 1500 35 72 75006 216 338 491 682 658 973

e n e a h on289 334 52 86 501 57 63 651 762 8181 3174 980 79023 120 500 214 396 547 60 921 t o
86103 14 225 13000 86 11500 89 325 421 647 768 609 859 97 923

81029 56 98 125 277 314 489 553 745 82179 80 234 13 458 98 519
810 3111 336 503 11 621 812 986 584048 216 82 340 438 90 93 501
29 91 634 69 761 65 817 76 98 85007 52 1500 69 277 94 471 820 60

e hen e e e len ein a078 97 27 32 80 1600 89102 39 2a e ev 031 35 123 27 60 236 404 62 791141 75 246 301 403 85 691 829 903 92130 84 248 500 et 23
805 31 914 93111 24 393 637 62 753 829 31 911 71 94040 300 240

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 30 Jon Wetlzen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000
Loco feſt Termine unverändert Gekündigt t
M Loco 180 200 M nach Qualität Lieferungsqualität 197
dieſen Monat per Jan

Aug Sept per Sept Okt
Roggen per 1000 kg

50 t Kündigungspreis 172,5
aualität 176 per dieſen Monat 172,75 bez per P
e rz per März April per April Maiper MaiJuni 173,5 172,5
Jnli Aug per Sept Okt

br

Gerſte per 1000 ge Natter Große und kleine 142 210 M nach Qualität

ließen matt rin
e

pommerſcher mittel bis guter 166 174 ſeiner 175

Futtergerſte 142 155
Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine

t Kündigungspreis M Loco 163 180
r n r dieſen M 70per en ongt 1 brr T Zu per i orn ht aMRagdeburg 90 Jan Gebr v

nach Qualität

bez

90302 21 69 609 24 A1 98 775 997 3 73255 3654 89 02094 129 79 210 66 300 67 408 56 803 16
2 94034 127 291 375 41747 95062 167 323 437 38 649 85 79 96 5009 200 306 4243 97174 349 417 639 7465 73 981

100144 72 1500 207 65 316 4
660 837 102036 59 201 500 3 339 565 432 54 655 3000 8
997 103010 95 300 150 213 96 511 99 99
300 65 166 243 303 33 422 538 70 626 763 858 105139 500 93 255 498
524 300 828 50 936 106216 502 762 883 933 107226 54
3000 53 765 108030 243 336 415 29 45 551 723 994

89 300 223 1150 82 351 951 93 3001
110357 92 502 27 665 79 785 8346 90 918 111093 176 257 83 390

416 57 527 697 769 95 809 904 300 77 300 112249 83 301 74 415
36 727 42 93 889 113291 356 427 65 799 114109 93 264 336 72 602
53 765 820 74 9855 115174 255 325 670 778 965 118071 108 37 3000
39 500 50 84 99 488 518 19 1500 645 71 716 72 76 1500 820 34 63
906 117121 29 240 316 65 71 603 22 705 64 801 47 67 1 18012 16
78 206 500 375 599 637 77 895 96 1109006 164 296 300 368 407 672
644 813 3000

120187 212 45 308 39 453 612 756 811 500 964 121097 3000
245 360 414 82 582 688 851 965 122149 274 348 550 57 63 300 680
715 835 87 974 123022 52 235 72 370 572 690 808 86 992 124029
102 209 85 315 37 443 1500 46 58 535 646 822 341 70 93 125027 201
10 84 300 10 000 37 407 92 542 720 46 500 850 918 57 126019
24 144 215 70 96 322 42 49 82 599 5000 24 96 704 35 922 127354
T r r e x 260 86 313 30 572 666 78 853 129094329 426 531

120076 82 117 39 66 374 691 726 40 1500 12 1001 28 35 81 123
1500 36 209 410 97 566 500 697 737 966 132182 211 559 84 90 871
500 938 133074 147 258 72 520 684 708 807 13 21 32 134263 388

441 689 781 300 927 97 135045 62 231 500 83 633 70 859 934 47
136066 191 299 388 486 564 92 707 863 72 3090 127188 214 383
462 635 49 87 742 820 32 138158 229 34 316 499 535 73 901 32 34
1500 77 86 139157 216 94 306 42 516 696 300 855 1500

140116 61 68 230 89 307 29 78 440 504 676 88 780 823 988
141048 102 9 267 327 416 65 79 85 670 764 859 922 43 142160 393
500 429 543 58 7514 55 300 95 500 903 44 857 143028 134 39 245

1500 74 300 4 73 472 74 509 86 87 656 735 62 82 850 55 144079
1500 328 40 780 82 814 20 900 44 145079 227 54 56 58 99 301 51

446 526 90 772 918 63 146043 67 343 61 545 678 90 951 53 71
147339 484 563 609 702 5 936 148075 283 378 594 634 3000 730
847 986 149020 28 55 115 24 57 399 430 552 96 711 19 52 863 909

1560039 67 128 300 497 610 44 776 85 500 36 94 8653 15 1000
277 322 66 558 678 93 732 927 41 44 152016 97 165 206 3000 300
65 458 511 95 736 64 153032 161 241 73 83 387 504 500 9 24 633

154128 45 339 97 419 612 22 27 1500 674 25 88
2 155031 125 268 529 44 1500 683 999 156020 140 301 40

67 1500 442 70 559 660 925 I500 157040 135 97 382 472 76 535 54
699 795 808 300 158688 649 56 72 7156 3000 816 159144 49 420
564 500 733 921

160302 16 35 93 511 607 820 906 66 161216 49 1500 315 21 427
1500 d05 53 979 162080 150 500 427 510 61 663 702 41 817 74
163126 224 45 611 45 59 64 88 717 872 94 164211 354 608 95 827
165285 387 96 408 65 515 617 45 787 300 932 55 169023 326 496
618 300 83 735 300 887 500 957 167041 283 366 471 613 45 78
745 98 921 168074 134 46 94 324 499 830 82 959 69 96 169045 106
15 24 68 279 319 43 518 28 98 631 99 795 854 56

170011 14 56 84 3000 104 267 470 691 704 32 827 3000 927 88
17 1018 44 224 302 99 408 57 758 500 818 95 172065 120 500 44
265 71 466 622 704 41 57 896 500 934 39 59 173178 203 78 497 699
65 92 702 36 43 47 63 851 917 50 82 174125 48 348 65 71 435 751
856 60 86 981 89 175158 300 249 344 48 457 61 600 1500 701 47
91 965 176355 64 431 634 54 75 745 500 78 177087 133 250 73 336
502 53 60 89 733 885 921 86 178062 257 381 503 637 7565 500 867
959 179057 124 300 248 74 343 679 734 958

180107 500 35 40 83 217 377 500 518 626 36 99 895 972 181239
341 71 581 15000 603 3000 16 72 711 816 73 913 182054 228 81 370
582 775 82 809 32 183034 441 532 64 725 500 184090 162 300 65
227 405 88 539 82 688 731 84 97 155056 237 47 408 50 529 300
89 701 878 86 965 186040 1639 252 449 627 732 851 1500 187150
71 217 68 99 300 399 642 727 33 45 500 63 843 18805 76 161

387 432 89 614 749 811 62 64 189192 225 98 303 508 741 819

300 328 33 486 513 610 81 91 3000 708 965 82 95068 99 130 56 78
206 316 521 43 81 646 64 708 801 1300 93 3001 96 941 96 96061 120
28 258 473 504 691 733 97 411 42 58 98 585 825 51 950 36 45 98 98264
ö13 33 78 88 643 96 300 706 813 952 99007 109 275 548 673 930

106180 85 201 21 36 305 42 438 523 678 871 10 1030 97 194 205
23 368 3001 401 34 536 654 92 715 867 3000 75 102054 86 109 235614 72 500 83 320 480 625 704 79 832 60 996 108051 163 365 67 438
620 866 95 999 104008 109 22 62 261 85 326 32 573 605 914 24 56 89
10511 1300 51 53001 251 53001 56 58 728 18001 30 46 85 806
106034 85 263 343 98 459 29 7838 79 107166 80 310 81 456 738 4
957 108152 85 97 206 91 312 59 400 516 601 700 500 6 19 21 43 48
e 248 335 64 73 77 20 925 16000 99 686 788 13000 55 70

1106056 13001 161 225 87 395 423 508 26 633 52 64 817 966 68
111075 168 289 426 28 30001 84 522 33 130001 79 918 112134 226
52 395 548 58 61 64 636 764 979 87 95 113147 202 352 567 633 701
807 23 55 957 114183 319 83 470 501 824 29 70 76 86 9410 115006
82 115 433 535 760 95 968 116308 30001 467 84 586 93 865 500
117034 374 91 445 604 53 62 849 118120 201 47 655 82 878 89 940
65 119311 60 442 96 650 91 846 87 908

120i38 222 79 408 15001 88 559 75 649 863 902 121007 28 300
165 249 317 90 500 429 547 97 774 818 47 85 910 69 96 1221i8 342
661 3009 76 13001 830 37 123325 468 18 663 124121 51 74 95 433
48 68 520 640 78 770 87 98 808 987 125028 241 467 74 79 612 703 81
126206 91 516 70 15001 409 53 76 568 52 821 971 127222 99 328
429 72 590 914 95 128003 180 325 26 49 527 636 762 82 115001 900
i 63 12901d 429 53 850 548 53 662 725 33 806 13001

130135 245 52 98 395 453 532 47 723 859 77 909 36 131054 122
286 395 439 10 000 664 794 872 74 87 909 132020 84 1000 22
44015000 78 642 1500 56 97 3000 521 65 85 909 47 3000 133028 5683 131 59 215 40 320 448 574 668 500 62 861 96 3000 903 13 4007 31
196 202 30001 372 404 29 70 821 938 70 138096 134 378 491 d41 779
tiö on 87 965 136016 24 156 203 15001 12 268 431 62 641 747 904 61
84 137085 278 337 478 533 37 59 607 3000 731 866 188023 159 76
e i ää 77 ö0 910 13025 30n 161 880 401 al 3003

146059 66 13000 87 91 105 400 36 65 556 60 672 761 63 904 141026
146 218 508 47 55 1600 669 87 707 13 1300 805 907 142178 286 97
1s00 51I 688 774 97 861 938 64 143013 206 80 320 3000 39 59 417
631 604 23 43 923 144655 3000 157 39 343 5001 99 423 512 13000
24 70 85 613 43 772 823 30001 82 145077 182 213 379 413 3001 57
513 21 1300 60 736 802 993 146077 209 17 25 558 460 576 612 28 830
32 904 76 81 147214 575 86 700 805 975 148023 59 90 175 98 321
75 437 65 90 507 61 96 623 51 60 94 96 718 149260 92 95 7809

150260 73 407 13 94 98 5000 673 701 18 860 911 151007 45
80 309 41 44 55 667 72 707 17 300 152048 10 000 100 32 324 426
537 59 74 606 32 757 820 70 153215 35 396 656 808 26 912 154074
75 141 333 403 645 726 500 44 155238 70 303 35 416 67 565 708 23
846 62 957 156030 380 1500 59 714 821 934 78 157048 88 215
300 470 71 634 61 901 30 158099 300 161 90 208 46 337 38 96 412

15 40 523 683 717 837 1509155 47 243 383 417 694 791 916 33
160125 217 469 522 27 41 803 38 958 161136 75 203 33 835 30003

813 162003 11 20 36 50 3000 145 56 211 61 399 1500 s18 626 91222 163058 13000 91 119 49 291 309 I8 516 666 716 95 849 16 4011
406 87 540 630 46 796 3001 185093 240 5313 23 40 63 5001 538 90167 166085 114 600 71 218 627 816 13001 932 167 078 20 18 364 95
300 421 92 115001 563 64 78 610 26 715 835 1300 996 168303 497

697 740 51 93 898 61 169226 43 406 606 569 728 92 917
170055 383 478 89 612 171059 270 88 330 31 94 693 724 864 71

172013 46 89 161 412 59 561 666 732 48 909 173041 64 3000 146
56 76 207 43 336 47 80 494 552 81 1 716 500 44 968 70 76 174153
217 83 361 407 666 3000 70 10 000 84 300 740 802 913 57 175140
44 65 255 78 448 92 510 629 717 99 815 95 91 998 176087 104 338 300
5615 625 3000 804 177217 51 333 769 986 6500 178082 261 82 346
550 57 907 179046 202 4 50 322 48 441 727 869 934

180394 418 21 1500 80 611 704 43 83 340 923 181247 62 3000
308 42 85 436 66 742 94 882 92 968 76 96 182152 201 3000 77 1500
328 3000 66 521 605 92 93 1500 957 183144 242 483 677 752 855
184081 3000 137 221 338 44 67 88 580 87 631 707 19 827 78 973 88
185152 91 3241 53 618 871 72 1500 92 186093 176 99 585 861
187074 1500 87 130 76 227 375 443 64 74 553 677 96 8559 a 88024
147 266 322 69 436 622 84 645 47 57 82 764 863 189030 79 300 244

Kündigungspreis

2 b 30 JanFebr ver April Mai 202,5 ,75 ,5 t 206 urg
ver MaiJnni und per i du 202,75 201 bez per Juli Aug per loco ruhig

Loco feine Wagre feſt Termine matter Gekündigt
Loco 172 180 M nach Qualität Lieferungs

per
173,75 174 173

bez per Junis Juli 173 172 bez per Mai

edeberg Vandweizen 192 195

53 66 75 77 383 482 552 681 87 749 85 993

Weißweizen e
bis 183 M oggen180 200 vaſer 168 176 W per 1000 kg

kg Nordhaufen 30 Jan Amtl
18,80 Gerſte 18,00 20,50 Hafer 15 16,50 M

Weizen ivoco ruhig

ruhig mecklenbu
22 126 Haſer ruhig

Stettin 30 Jan Weizen
Fat 195,00 do per MaiJuni 195,00

Fſpeen loco

loco 18

loco 158

Wien

8,17 Gd 8,22 Br Roggen per ahr 8,40 Gd 8,45 Br
Juni Gd Br Hafer per Frühjahr 8,086,30 Gd 6,40 Br ah

Peſt 30 Jan Telegr
8,50 Br per Herbſt 1890 7,79 Gd 7,81 Br

per 7,65 BrParis 30 Jan Anfangsberier de debt 20 a e
behauptet per Jan 16,40 per MaiAug 16,59

Weizen ruhig

l Weizen 180 186 Rauhweizen 1745 182 vk Chevaliergerſte 200 215 Landgerſte

Weizen 18,80 19,20 Roggen 18,30

Weniger e ger 186 bis
oco neuer 184 188 ruſſiſcheri 195 do ver

Roggen ſeſter loco i
per e 172,00 do per MaiJuni 171,00 Pommerſcher Hafer

Jan Roggen per Jan 177,00 per April Mai 177,00 per

30 Jan Weizen per Frühjahr 8,88 Gd BrSan 4Gd 8,08 Br per Hertſt
Weizen loco ruhig per Frühjahr 8,48 GdWer der ne o d

Telegr ruhig per JanärzJunt 24 40 der Mai Aug 24,25 ren

Parié 30 Janu Febr
oggen ruhig per Jan 16,25

Antwerpen 30 Jan
Hafer behauptet Gerſte weichen

e n 337 lgeh ort 29 Jan Twegr r Winterweizen loco 87 Weizen

7 b 857 aNee r re San Welegr Anſangsnottrungen Weizen per Mat

nachm Schlußbericht legr ruhigver n aiAug vper Mai Ang 16,40
Telegr Weizen ruhig Roggen ſchwach

b

Telegr 14elzen ver März 202 per Mai

pe

87

Zucker
Magdeburger Börfe

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchs ſteuer

29 Jan 3 Jann Brodraffinade 27,25 27,50 M 27,25 27,50 M
e

25,25 26,50 I7
in Brodrafſinade

Gem Rafſinade II 25,25 26,50 524,25 24,50
77

Gem Melis I 24,25 24,59
Kryſtallzucker I
Kryſtallzucker I

Tendenz am 30 Jan vormittags 11 Uhr Unverändert
B Ohne Verbrauchsſtener

29 Jan 30 JanGrannlirter Zucker
Kornz Rend 922 15,80 16,90

88 15,15 15,30 15,15 15,30Nachpr 7590 11,00 12,50 11,09 12,50
Tendenz am 30 Jan vormittags 11 Uhr Feſt

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich

a frei auf Speicher Magdedurg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
Mai 12,05 bez n 12,07 Br
Juni 12,15 12,20 Br
Juli 12,25 12,39 Br
Aug 12,35 12,40 Br
Ott Dez 12,10 12,15 Br

15,30 16,00

Jan en u
Febr 11,67 bez 11,65 bez 11,67

bez n 11,70 Br
März 11,77 11,82 Br
April 11,92/ 11,97 Br

Tendenz Still
Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft

Liquidationspreiſe am 30 Jan abends 6 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
Januar 11 30 M 11,60 M Juli 11,95 M 12 25
Februar 11,37 11,67 Auguſt 12,95 12,35därz 11,47 11,77 September rApril 11,62 11,92 Oktober 1180 2,10Mai 11,75 12,05 November 1180 12,10Juni 11,85 12,15 Dezember 11,89 12,10

Zucker Liquidationsktaſſe
Hamburg 30 Jan Vormittagsbericht RNübenrohzucker J Pradukt

Baſis 889,0 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Jan 11,70
nom per März 11,97 per Mai 12,07/, per Juli 12,25 Ruhig

Hamburg 30 Jan Nachmittagsvericht Rübenrohzucker Prodult
Baſis 882 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Jan 11,67
per März 11,80 per Mai 12,07 per Juli 12,27 Ruhig

Paris 30 Jan Aufangsber Telegr Rohzucker 88 behaudtet loco
29,00 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Jan 33,10 per Febr
33,10 per März Juni 34,00 per Mai Aug 34,60

Parts 30 Jan Schlußber Telegr diohzucker 880 behauptet loco
29,00 Weißer Zucker behauptet r 3 per 100 kg per Jan 33,10 per Febr
33,25 per März Juni 34,10 per Mai Aug 34,60

London 30 Jan Telegr 962 Javazucker 15 ruhig Rüvenroh
zucker neue Ernte 118 ruhig Ceutrifugal Cuba

Rew York 29 Jan Telegr Fair reſining Muscopados 5
Keaffee

Hamburg 30 Jan Kaffſee feſt ruhig
Hamburg 30 Jan vorm 11 Uhr Good average Santos per Jan
per März 83 per Mai 82/, per Sept 82 Kaum behauptet
Hamburg 30 Jan nachm 3Uhr 30 M Schlitßbericht Kaffee good

average Santos per Jan per März 83/, per Mai 82, per Sept 82
Behauptet

Amſterdam 30 Jan Java Kaffee good ordinary 542,
Havre 30 Jan Vorm 10 Uhr M Telegramm von Veimanun

Ziegler Comp Kaffee in New York ſchloß mit 10 Points Baiſſe Rio
15,009 Sack Santos 13,000 Sack Recettes für geſtern

Havre 30 Jan Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler c Comp Kaffee good average Santos per März 103,00 per Mai
101,50 per Sept 101,50 Behauptet

New York 29 Jan Telegr Kaffee Fair Rio 19 KtoNr 7 low ordinary per Feb 15,77 ver April 15,72
Rio de Janeiro 29 Jan Wöchentliche Zufuhr tn Rio 70,000 Sack

Kaffeevorrath in Rio 199,000 Neue Abladungen nach den Ver Staaten 56,000
do nach Hamburg 14,900 do nach Trieſt 8080 nach dem übrigen Europa 20,990
Gemachte Verkäufe ſeit letzter Depeſche 69,000 Sack Preis von ordin Firſt in
Rio 67,60 Knrs auf London 248/ Tendenz in Rio Feſt

Petrolenm
Berlin 30 Jan Amtl Petroleum Raffintrtes Standard witte per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt Kg nun
digungspreis M Termine per dieſen Monat Durchſchnittspreis ver Jan Febr bezStettin 30 Jan Loco 12,25

Hamburg 30 Jan Petroienm ruhig Staudard white loco 6,90 Br
Gd per Febr März 6,85 Br Gd

Bremen 30 Jan Schlubdericht Petroleum feſter Standard whtte
loco 6,85 Br

Antwerpen 30 Jan Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
per Jan bez per Febr März 17 Brweiß loco 167 bez und Br

per Sept Dez 18 Br Steigend
New ork 29 Jan Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Tef

in NewYork 7,50 Gd do Philadelphia 7,50 Gd Nobes Vetroleum in view
York 7,75 do Vipe line Certi per Febr 105 Feſt ruhig

New York 30 Der vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certiſicates per Febr 105

Epiritus tBerlixn 39 Jan Amtlich Spirttus mit 50 M Verbrauchsabgade per
100 1 à 100 10,900 W nach Tralles Gekündigt 1 Kündignugs
preis M Loco ohne Faß 58,9 bez per dieſen Monat bez
per März April bez per April Mai bez per JuniJuli
per Juli Aug bez per Aug Sept bez

Spirttus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 100 10,000 nach
Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 34,4
bez per dieſen Monat per Ang Sept bez

Spirttus mitt 70 M Verbrauchs Loco höher Termine behauptet Gek 19 090 I
W 33,9 M Loco mit Faß dez per dieſen Monat 33,9 bez

per Jan Febr bez per Febr März bez per März April vez
per April Mai 33,9 34 33,8 vez per MaiJnni 34,1 3 2 bez per Juni
Juli 34,6 ,7 ,6 bez per Juli Aug 35,1 ,2 ,1 bez per Aug Sept 35,5
c e Foartofellpiritus für 10,000Magdeburg 30 Jan Ka Upiritu r 10 loco ohne53,50 53,90 M dei 50 34,30 bei 70 M Steuerauſſchlag daß

Magded o J e 2 Iedden der en eherMagdeburg 20 Jan rmann Walther Kartoffelſpiritus höloco ohne t unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53,50 bis 53,99 ve
desgl bei 70 M Verbrauchsadgabe 34,39 M Ab Speicher unter freier Vor
van d e Jagia ehandelt 9

Leipztg 30 Jan Spiritus per 10,000 10, ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 83,50 M nominell mit 70 M do 34,00 M nominell
W e e z 30 Jan Spixritus loco ohne Faß d0er 51,20 do do 70ex

Stettin 30 Jan Spoptritus feſt loco ohne Faß mit 50 M Kon 952,69 mit 70 W Konſumſteuer 33,30 per S mit 70 M Korhe

r per n r M ſeen z Br Janamburg Jan tus r an perFebr 22 Br per April Mai 22 Br per Mai i 22 Br
Breslan i Spiritus per 100 100 excl 60 M Verbrangsad

gaben per Jan 51,20 do do 70 M n per Jan 31,70 do
de z W e do en n Jan 85aris 30 ufangsbericht ver Jan 35per r 35,50 ver März April 36,50 per MaiAug 37,75

Paris 30 Jan Teiegr h per JanAug 4So e50 per Febr 35,76 per MärzApril 36,75 per Mar

Oelſaaten Hele Eettwaaren
Sertin 80 Jan Kmtl Rübst ver 100 kg mit Faß Termine

Gekündigt 700 Ctre ne e per e eng t d T sbez r h bez per März April v e W gi 63,6
r 80 Jan Rüböl ruhig per Jan 66,50 per April Met

Breslau 30 Jan Rübdl 69,00oit 30 Jau Xelegr Kinde We d Wie 69,50
66,60 per

30 Rüböl unverzollt loco32 wan der Jangar Jan Anſangsberi
81,20 der debr 8200 der vent Ja

00 per Mai Aug 70 00



We wen S 43 3 n rn d 4234 4 4 m T 3 r r r J m S T e h er eenh

Telegr Rüböl per Jan Hülſenfrüchte Schiffahrtde e an e e n an Berlin 29 Jan Pol Präſ gelbe zum 20 82 Mord deutſcher Lloyd in Bremen
e hgri 29 Jan Telegr Schmalz loco 6,22 do Rohe r S 30 J t Vats per W m r w der New und BaltimoreLinien

Brotders Gekün 27 30r r en eſzne 8lin 29 Jan Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule 1,00 1,50 un 4 m 7 igre 157 i62 m Aller Bremen 10 8 nachm invon dtels d Sohreneſeſa e Kätdſieiſch 1,00 1/o0 Hammel n ver Wo kg Kochwaare 170 Futterwaare 157 i62 M nach kitet Brung 25 b Ukr vorm

i e Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 3,40 6,00 M ver St s0 v rer Mals per MalJuni 5,37 Gd 5,42 Br a c vorm
lin 30 Jan Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den per Juli Aug S Trave New 33 9 nachm vonglerhante l u Porniaie Eier je nach Qualität von 4,50 4,60 De c Sag el et er 38 8 Fulda New 27 Lizard paſſirt

feine extra große Waare bis M pro Schoc Ausſortirte kleine ewYork 29 n Amerika Baltimore 26 in NewWaare je nach Ja r r M pro Schock Kalkeier je nach Qua Stroh Hen Weſer Bremen d 7 more
ität M Still aber feſt Präſ itimore 7 Baltimoretet ördhauſen 30 Jan Rindſteiſch Keule 1,50 1,60 do Bauchſl g v 1 Pol Präſ Richtſtroh 7,00 7,75 Heu 6,60 Hermann der rein und La Plat7sinten

1,10 1,30 Schiweinefleiſch 1,40 1 69 Kalbfleiſch 50 1 00 Hammelfteiſ Kordhauſen 30 Jan Amtl Stroh 5,50 6,00 Heu 6,00 6,50 M Condor Bremen 27 in Antwerpen100 Sped geräuch 1,80 2,00 Butter 1,60 1,80 Eßbutter 2,00 2,20 Kart Vigo Ant Brewen 26 Jan von Vigoper 1 g Eier 26 1,33 M Käſe 350 M ver 60 Stüc Chemiſche Produtte Ferigruß z In twerzenKartoffeln London 28 Jan Chiliſalpeter 8 ſh bis 8 ſh 1/ d für gewöhnliche Sinn ehe Bwmen 17 Jau von Buenos Aires
Berlin 29 Jan Pol Praſ Kartoffeln 3,75 6,25 M ver 100 kg ſh d für chemiſche Sorken Frankfurt La Plata 18 in Montevideo
Nordhauſen 30 Jan Amtl Kartoffeln 3,80 4,00 M ver 100 kg Shto Braſilien 19 Jan in BahiaFuttermittel e ß Leipzi Vörſe v 80 J San gur 78 an v a oHam 29 Jan Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen eipziger rſe vom 30 Januar annover San Jan von Liſſabonden We urg Baum woliſaattuchen 125 Erdnuß Kal Säch M Straßburg Coruna La Plata 26 Jan in Antwerpen

kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 130 335 M Lein Z Kgl Sächſ w 4 p h vo 103,25 G Baltimore Liſſabon Braſilien 27 in Antwerpenkuchen 150 Palmkernſchrot 110 für 1000 kg Rüböl ſchwach 3 RentenAnl 31 e der Linten nach Oſt Aſten und Auſtraltenloco zu 69,99 D Br Leinöl feſt loco 24,00 M Br 3 do 1 W 60 Ah z 1379 18 Preußen Bremen 28 Jan von Antwerpen
Wolle 3 do Tor 4 doccm 1875 105,25 7 e chweig e 77 an r mDLondon 29 Jan Wollauktion Fehlerhaſte auſtraliſche Scoured eher za S pz St 104,80 G achſen Aſien 7 Jan von Porſchwächer gute Hermo geſucht andere feine Sorten ſtetig Capwolle pari bis 77 259 498 S tot 103,00 Salier Auſtralien Jan in Colonibo

i billiger ruhig unregelmäßig J do 1870 100 100,c0 G Altb Landobl 1000 102,50 Nürnberg Auſtralien 6 Jan von Sonthampton
Reh do 67 ad o 20 s 8 do do h hBerlin 30 Jan Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 xw br 4 Landrentenbr 500 699,50 bz Predigt Anzeigen

u en mee ind ver Jan her 35 7 Lez der ger Racg bez Dw Eifens St zRint De Am Sonntag Septuageſimae den 2 Februar predigen
r dieſen Monat nnd per Jan Febr 23,8 ,7 bez ver Febr März bez i t t v Feb genre A ril Mat 23 9 8 bez per MaiJuni 28 be O es Altenburg Zeitz 184,50 G 73 Lelpz Baubank 126,90 Gper Ap do Bierbr z Reudmit v Riebeg u Co 185,00 G Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Diak Grüneiſen Nachm

2 Üühr Kindergottesdienſt Sup D Förſter Abends 6 Uhr DerBerlin 20 Jan Wetzeumehl Nr 90 26,75 25,25 Nr 0 26,25 21 AnſſigTeplitz 395,00 G 11
23,75 bez Feine Marken über Notiz bez 7 Böhm Weſtd 144,60 G

2 73 2 5 9 n 223 00 G 1Roggeumehl Nr 0 u 1 28,75 23,00 do feine Marken Nr O u 9 Buſchtehrad Lit 1175,00 G 12 an Sechd 166 00 ſelbe Montag vorm 9 Uhr Privatbeichte Predigt und
i 75 tez r 9 t S eher als Er O u ter 100 e er t on Voden hen g Reanſeder Kere 2 Abendmahlsfeier Archidiak Pfanne Kapelle des Nord
w Paris 30 Jan nachm Anfangsbericht Telegr Mehi matt per z ten S 75 p St M 710,00 Friedhofs Nachm 2 Uhr Diak Grüneiſen St Ulrich
Jan 52,40 per Febr 52,60 per Wärz Juni 33,40 per MaiLlng 54,90 Eifenb St P 0 Sächſ Kammgarnſp 00 630 Vorm 8 Uhr im Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße Kinder

Parts 30 Jan abends Schlußbericht Mehl ruhig ver Jan 52,40 GSolbrig h gottesdienſt Diak Richter Vorm 10 Uhr Derſelbe Nachmgebr 62,60 per FiärzJuni 53,49 per Maiding 54,90 t d r c e 8 S Maſch Fabr 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhrver New ort 29 Jan Teiegr Mehl 2 D 60 6 n t e Hartmann 171,09 G 2o Oberpred Sickel Freitag vorm 10 Uhr allgem Beichte und
Abendmahlsfeier Paſtor Wächtler Schimniedſtraßte 17
Abends 6 Uhr Hilfspred D Franke Diemitz Vorm 9 Uhr

7 d 15 Webſtuhlfabr

Offizieller Bericht ber den Schlachtviehmark S aber 295,92 GThür Gasgef Lpz 158,90 bzG

e

v t

e 7

S

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 30 Jan 1890 Bank n Kred Z 3
ncceececeecececececececec e 10 Aug D Kr A LpzErzielte Preiſe per 50 kg in Mark für 9 Dresdener Bank 88,50 6zP

15 7 o H u KrdtZum Verkaufe z 27 25 27 25 Golhger Hrivatbant 116,00
ſanden S 783 2 6 Lelpziger Bank 1150,90 bzG2 G 29 62 do Kaſſen Verein 103,75 PH Sächſ Bant 115,25 bI Qualität II Qualität III Qualität 22/ Weimar Bant abgſt 132,00 G

719 Rinder daron n 4 Zwickauer46 Ochſen e e 58 52 25 217 Kalben 656 50 s 1 Jud Akt Pr n44 Kühe 54 45 29 15 Stamm Priorullen z 2 Chemmn Werkz M403 Lälber s 7 33 7 For gimmerm 130,00 G257 Schaſvieh 32 T 30 F 1 0 Cröllw Papierfabr 165,00 P345 r W San n l T e D 5 50 do Schuldverſchr 190,50fern 4 8 DörſtewitzRattm 80,00345 Sandſchweine 66 64 e 34 0 d 80,966
Bakonier uT Sind Schlachtvieh ß u

Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet
Seſhäftsgang Flau Langſam Gut Fiott
Seſammt Auftrieb dieſer Woche 375 Rinder davon 1856 Ochſen

95 Kühe 28 Kalben 56 Bullen 618 Kälber 826 Schafe 931 Schweine in

u Stier Vorz
41 Geraer Juteſp u

Sohn

9750 S 623Summa 2750 Schlachtthiere

A 78,25 6zG
W 103,25 2

10 Germania Schw n
167,00 G

6 HalleſcheStraßen B 136,00 P
1 KetteClbf Geſ Akt 82,90
6 Körbisd Zuckerfabr 104,75 G0

9

W o 8 do204,25 G 7 S Thür Br V St 171,90 P
7 e do St

o do

Oblig

C

S
o

AuſſigTeplitzer

do do

o do Gold
DuxBodenbach
do Em
do do

SGraz Köflacher

n n n

e

Vrag Turuan

ior 171,00 P

Böhm Nordbahn

5 Zettzer Par u Akt 110,25 bz
Oblig 105,25

5 den Part 104,00 Pt

73 Zuckerfabrik Glauzig 107,25 GZolereſſwerie Halle 141,25 G

Ausl Gif Obl
102,70 b
93,00 G

old 101,60 P

93,09 G

Buſchtlehr Ndw 91,60 G
do Enm 1871 91,60 G
do do 1872 91,60 G

103,50 G
90,25 G

1871 89,90 G
1874

do Em v 1871 u 72 88,75 bz

d
PragDux Godo Gold

107,50
86,00 G

79,60 G
101,50 G
108,50 P

Auſſig Teplitz Preuß Vod Kred A

Paſtor Wächtler St Moritz Vorm 10 Uhr Oberpred
Saran Nachm 18 Uhr Kindergottesdienſt Diak Nietſchmann
Abends 6 Uhr Derſelbe Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr
Diak Nietſchmann Neumarkt Vorm 10 Uhr Paſtor D Hoff
mann Nachm 2 Uhr Kinderlehre Paſtor Jordan Abends
5 Uhr Hilfspred Köhler Mittwoch abends S Uhr Bibel
ſtunde im Pfarrhauſe Derſelbe Diakoniſſenhans Vorm
10 Uhr Paſtor Jordan Glaucha Vorm 10 Uhr Prediger
Palmieé Nach der Predigt Beichte und Abendmahl Paſtor
Knuth Nachm 2 Uhr Sonntagsſchule Hilfspred Graßhoff
Freitag abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Paſtor Knuth
Donmkirche Vorm 10 Uhr Dompred Beelitz Nach der Predigt
Vorbereitung und Kommnunion Konſ Rath Goebel Nachm
12 Uhr Kindergottesdienſt Dompred Albertz Abends 6 Uhr
Derſelbe Katholiſche Kirche Marige Lichtmeß morgens
7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite hl Meſſe mit Homilie 9/2 Uhr
Kerzenweihe Predigt Prozeſſion und Hochamt Nachm 2 Uhr
Kreuzwegsandacht Apoſtoliſche Gemeinde Große Märker
ſtraße 23 vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt Nachm 3 Uhr Predigt
und um 4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt

g e Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 vorm
/4 r

S J

G

v

uſſigTeplitz ſr/,1122,50 050 Fraustankaſiſche 5 76206 Dangiger Oelmühle 11 101 006Berliner 935 e Ausl Staats n Komm Pabiere Böhmiſche 9 ordbahn do Ctr Bod 50 giſ 153,00 b Wiadikawkas r 4 92,49 bzG z do Str 9 134,25
Berliner Borfſe Argentiniſche Anleihe 5 90,50 bzB do Weſtbahn 7 144,90 G do Hyp Akt Bank 61 122,00 G jWarſchau Wien IV 5 101,80 G Deutſche Kont Gas 10 174,10 G

30 Januar rgeni e 8 u 8440 63 n we d 25 o Jargt do V 5 e d Egeltorif Salinen 41 128,40 bzBt Buenos Aires Cold A 82,600 ur Bodeubach T 208,00 z o Leihhaus 8,00 bz arskoe Selo 5 Eilenburger Kattun 4 90,50 bDre ne e e e e m e e e h e ehe e e n ti Eg t An 9 99 J roh J c Bar 3 c reppiner erke ßDegbhe Nein 4 le e Arte r re 7 lis so G Kuſſhe Bant f a h 76 et arg Stnmſſabr deurebertPreut teuſ St Anl 4 106,60 G Zinnländer Looſe 6390 B FJtal Mittelmeerbahn 5 108,60 B Sächſiſche Bauk 4 115,50 B entral Pacifie 11320 B do Voigt u Winde 6 1131,10 G
do do do 102,10 b Hriechiſche Gols Anl 5 9271050 gwaungorodDomör B 5 101,60 z Sereinsbant Berlin 60,50 Northern Paciſie I 6 111 25 638 do Volpi u Schl 5 107,50 b

StagieSchuldſcheiue 3 100,20 b Ftalieniſche Rente 5 9460 b Kaſchau Oderberg 4 69,50 bzB jWarſchau Diskontobank S do r 6 ice s ö Hildebrand ſche Mühlw 12/ 153,75 bzG
Staats Pr Aul 1855 31 Nopenhagener Stadt A 97 75 e Kroupr Rudolſb gar 42/ 88,40 G Weimariſche Bank konv 22 134,00 G do 30 b ferich Asphalt 10 140,90 G
Sarmer SiadtAuleihe 100,25 B Kiſſaboner Stadt Aul 4 83,40 V Kurst Kiew S a eitfätiſche Bank 18808 wWergwerks Aktien atſerhof conv 4 136 sSerl Stadt Obligation 3 100,75 b Norwegiſche Anleihe 359,10 G SLemöerg Czernowitz 62/ 102,30 z Wiener Bankverein 7 112,30 bz ergwer Körbisdorfer Zuckerfabr 5 105,00 B
Sremer Anleihe 3 102,00 G Oeſterreich Papierrente 6/6 bzv Züttich Limburg 9 30,25 AachenHöngen conv O 47,09 63G Maſchinenfabriken
Saleſhe Stodt einieihe 31 100 90 63 h Skerrente e fo e r Lotalbabnen 4 65,80 636 Anhalter Kohlenwerke 10 1489,00 bzB Anhalt Maſchinen 52/,112 30 GHamburger Staatsanl 3 92,1003 Oeſſerreich Gold Rente 4 95 203 do Nordigeſtbahn EifenbahnObligationen Vonifa eins 3 140,00 b Breslau Linke 9 174,75 do Kente 38 10225 do Kredit 1858 226 do Lit B Elbethal 5 99 406z Braunſchw Kohlenwerke 1 85 75 G Chemnitzer 6 131,00 z
ainzer Stadt Anl 100,40 B do 1860er Looſe 5 724608 do Staatsbahn Z,0 93,80 bz Berg Märk III A 3g 5100,80 bzG do do St Pr 5 100,25 bzG reund conv 11 242,00 GSachſiſche Staatsrente 3 94,10 G do ler do e aab Hedenburg 1 29,756 FSraunſchw Eiſenb Pr 4/ 101,50 G Donnersmarchütte 3 60 bz ruſonWerke 10 182,75 dzG

do Staatsanleihe 4 101,256 Portugieſiſche Ani 1888 a 20 Reichenb Pardubitz 61 73,50 bz Holſt Marſchb 4 PDortm Bergb Lit A Ueſche 16Seſpreuß Prov Anl 160,75 3 Römiſche II V St 2 88 40 Ruſſiſche Gr EV 574,50 b do Wittenberge s oortm U P A 69/0 3 120,00 bzG rkort Brücken 5 122,10 Gehe Rumaäniſche St Rente 6 101 1064 Südweſtbahn 5 7450 8 MainzLudw gar kond 4 Eelſenkirchener 6 184 70 b do do St Pr 6 141,00 B
Land ſchaft Central 4 do fund r 9 Schweizer Central 5 151,00 do 1878er 4 1108,00 B Harkort Bergwerk 0 1123,75 bzG Hartmann 10 170,25 bdo do 3 101,10 bz do amort z do Union 121,00 G do 1874er 4 do do Pr A 69 1409 10 bzG Pommerſche ver 8 1I112,50do do 3 5175 do St Reme 3 8070 Südöſtr Zombardiſch 158,50 bz Mecklenb Friedr Frz 3 rpener Bergbau 6 260,10bzG Sächſiſche Stickmaſch 4 re
Poſenſche neue 1 1101,30 G Nuff konſ Anleihe 18801 4 92100 FarſchauTerespol 5 101 50 Oberſchleſ gar Lit Eſ 3,106,60 G Sibernig /2220 40 b Schwartzkopff 14 253,00 b
Sichſüche 4 e z I Eub WarſchauWien 15 189,00 G Oftprenßiſche Südbahn /,104,90 B rder Hütten conv 166 25 6zG Zeihzer 20 276,00 bh do do I Eiſb Anl 4 94,20 bzVB i e 4 74,50 aOſtprenß Pfandbr 3 100,40 do do D do 4 93,10 bz6 Weſtſilicianiſche 74,00 B do do Pr Akt 6 123 00 bz G Nähm Friſter u Roßm 0
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